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UNö
Bestell««geu

auf Vas „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Ar . 1.

Amtliches OM« fiir MM. Kaiser !., Kmzl, a. M . KehkLe«, samie st die Gemeiaden Amt a. NeHMKeas.
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr eutgegengenommen ; größere werde » vorher erbeten .

W 239 . Mittwoch , den 13 . Oktober 1897. 23 . Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 11 . Oklbr . Da nach Maßgabe einer Kabinett
ordre vom 26 . Februar 1835 Uniformen für Feuerwehrbeamte
mit Abzeichen, die bei den vorgeschriebenen Amtskleidungen der
Staatsdiener deren Rangverhältniß bezeichnen (namentlich
Epaulettes , Portepees , Hüte , Agraffen , Cordons und Stickereien ),
nur mit Allerhöchster Genehmigung getragen werden dürfen , so
ist kürzlich ein Regierungspräsident vom Minister des Innern
angewiesen, die Ergänzung einer von der Regierung eigenmächtig
ertheilten Genehmigung zu erwirken .

Die Vermählung der Prinzessin Feodora von Sachsen -Mei¬
ningen mit dem Prinzen Heinrich XXL . Reuß soll Anfang 18S8
in Meiningen erfolgen .

Handelsminister Brefeld gedenkt diese Woche von Düsseldorf
aus sämmtliche Städte des rheinischen Jndustriebezirk zu besuchen,
um einen allgemeinen Ueberblick über das dort bestehende Groß -
und Kleingewerbe zu erhalten .

Der Direktor im Reichsversicherungsamt Gäbel wurde zum
Präsidenten des Reichsversicherungsamt ernannt .

Als Nachfolger des in den Ruhestand getretenen Ober¬
försters Lange ist der Forstassessor Dictze in den Dienst des
Fürsten Bismarck getreten . Dieser war früher beim Grafen
Henckel von Donnersmarck angestellt .

Eingegangen ist mit dem 1 . d . M . die polemische Wochen¬
schrift „Die Kritik " . Der Herausgeber und verantwortliche Re¬
dakteur des Blattes , Dr . Rich . Wrede , sowie dessen Hauptmit¬
arbeiter , Dr . Kurt Eisner (Tat -Twan ) haben die wegen Ma -
jestätsbeleidigung verhängte Strafe angetreten .

In Petersburg kommt in allernächster Zeit der Prozeß gegen
? Angeklagte zum Austrag , die russische Mobilisationspläne an
Oesterreich verkauft haben . Die Hauptangeschuldigten sind Staats¬
rath Prrunow nebst Tochter .

Plön , 9 . Okt . Die Kaiserlichen Prinzen begeben sich vom
14. - 25 . Oktober in die Herbstferien nach Potsdam ins Neue
Palais , um dort am 22 . d . M . den Geburtstag ihrer Kaiserlichen
Mutter zu feiern .

Schwerin , S . Okt . Herzog Paul zu Mecklenburg , der
älteste Bruder des regierenden Großherzogs und des kürzlich ver¬
unglückten Herzogs Friedrich Wilhelm , ist in Rabensteinfeld bei
Schwerin plötzlich schwer erkrankt . Die noch in Wörishofen
weilende Gemahlin desselben ist infolge dessen mit ihren Kindern
sofort von dort abgereist und hat sich mit dem Kur arzte Dr . Baum¬
garten an das Krankenlager des Herzogs begeben .

Posen , 9 . Okt . In dem bekannten Prozeß gegen 17 Ver¬
käufer und Verkäuferinnen sowie 16 Vorstandsmitglieder der hies .
Beamten -Vereinigung wegen Verkaufs von Backwaaren , die in
- er eigenen Bäckerei hergestellt waren , an Nichtmitglieder , hat
heute das Oberlandesgericht als letzte Instanz im Gegensatz zu
den beiden Vorinstanzen entschieden , daß die Vereinigung in Be -
M auf den Verkauf von selbst hergestellten Backwaaren nicht als
Konsumverein , sondern als Produktivgenossenschaft anzusehen sei .
Me Urtheile der Vorinstanzen wurden deshalb aufgehoben und
dw Angeklagten , darunter mehrere höhere Verwaltungs - und Ge -
t'lchtsbeamte, freigesprochen . Diese Entscheidung wird für Kon¬
sulnvereine, Beamten -Bereinigungen u . s . w . von großer Wichtig¬
keit werden .

Darmstadt , 11 . Oktbr . Prinz und Prinzessin Heinrich
kehrten heute Abend 6 Uhr nach Kronberg zurück. Abends fand
im Neuen Palais ein Souper und daran anschließend Tanz
statt, woran das Zavcnpaar theilnahm .

München , 11 . Oktbr . Im bayerischen Landtag hat in
Anknüpfung an eine Interpellation des Centrums eine Debatte
über die großen Kaisermanöver stattgesunden . Die Interpellation
mutete : „ Bei den diesjährigen größeren Truppenübungen wurden
un die Mannnschaft Anforderungen gestellt , welche Alles bis jetzt
un solchen Gelegenheiten Geleistete weit übertreffen . Die Folgen
oieser großen Strapazen sind nach Mittheilungen von Augen -
^ ugen und nach den Berichten der Presse Selbstmorde , eine
Poßere Anzahl von Todes - und Unglücksfällen und zahlreiche
Erkrankungen . In den weitesten Kreisen des Volkes besteht
merübxr eine tiefe Beunruhigung . Die Unterzeichneten erachten
stch zur Anfrage verpflichtet : Ist die königliche Staatsregierung
w der Lage , Aufschlüsse zu geben , welche geeignet sind , diese Be -
"Mhjgung zu beheben ? " Abg . Schädler begründete die Jnter -
Mation sehr ausführlich . Er sprach Zweifel darüber aus , ob

großen Manöver an sich berechtigt seien, sprach von den
Mveren Flurbeschädigungen , den großen Kosten der Manöver
un ° der Ueberanstrengung der Soldaten . Er erwähnte dabei

G . » Zeitungsberichten , daß am 9 . Septbr . bei der großen
cavallerwattacke 14 Pferde und 9 zum Theil sehr schwer ver¬

wundete Soldaten auf dem Kampsplatz liegen geblieben seien .
»/Munnister Freiherr v . Asch entgegnete in einer nach unserer
« ussassuug durchaus durchschlagenden Weise . Wir geben seine
Maben über die Unglücksfälle wieder . Der Minister sagte :
» «u Unglücksfällen und ernsteren Verletzungen im Manöverseld

im Ganzen 17 gemeldet , von denen jedoch 4 mit den

den zwei Verletzungen durch Lanzenstich wurde die eine herbei¬
geführt im Vorbeireiten an einem Wagen , auf welchem Lanzen
verladen waren . Bon fämmtlichen Verletzten ist Niemand ge¬
storben . Die Gesammtzahl der Verletzungen — 13 — muß im
Vergleich zur Ausruckstärke von 60000 Mann als eine außer¬
ordentlich geringe bezeichnet werden . Am Hitzschlag erkrankten
insgesammt 11 Mann und zwar sämmtlich vor den großen
Manövern - auch - von diesen ist keiner gestorben . Fünf Fälle
waren von leichter Art und erforderten keine Lazarethaufnahme .
Selbstmorde kamen im Manöverfeld zwei vor und ein Selbst¬
mordversuch . Ein Mann des 19 . Infanterie -Regiments erschoß

am 22 . August in Rügland im Zustande der Trunkenheit ,
nachdem er kurz vorher im gleichen Zustande Exzesse verübt hatte .
Der andere Selbstmordfall betrifft einen Mann des 7 . Jnfant .-
Rgmts ., welcher sich am 2 t . August in der Gegend von Stadt¬
lauringen eigenmächtig von seinem Truppentheile enfernte und
erst nach 12 Tagen mittelst einer Platzpatrone aus seinem mit¬
genommenen Dienstgewehre erschossen ausgefunden wurde . Dem
betreffenden Manne war vor seiner eigenmächtigen Entfernung
wegen hochgradiger Trunkenheit eine Strass zudiktirt worden ."

Der Kriegsminister bemerkte gegen den Schluß seiner Rede , ihm
scheine die „ Beunruhigung "

, von der in der Interpellation die
Rede ist, mehr auf dem Papier als in der Wirklichkeit zu be¬
stehen . Diesen Eindruck haben auch wir .

Mannheim , 11 . Oktober . Der Minister Brauer
telegraphirte an die Mannheimer Handelskammer , daß die
Nachrichten über Verhandlungen zur Herstellung einer badisch -

preußischen Eisenbahngemeinschaft völlig aus der Luft gegriffen
seien .

Dresden , 11 . Oktbr . König Albert ist heute stütz von
Wien hier emgetroffen .

AuSLs « ö.
Wien , 10 . Oktober . Der Prinz - Thronfolger von

Rumänien und Gemahlin treffen am 14 . d . Mts . hier ein .
Wien , 10 . Oktober . Im Schlosse zu Schönbrunn fand

heute Nachmittag zu Ehren des Königs von Sachsen ein Diner
statt . Um 9 Uhr Abends reiste der König , vom Kaiser und
dem Erzherzog Otto zum Bahnhofe geleitet , nach herzlicher Ver¬
abschiedung nach Dresden ab . Beide Monarchen umarmten und
küßten sich wiederholt . Der Kaiser fuhr darauf nach dem
Staatsbahnhose , um Abends 10 Uhr nach Pest abzureisen .

Wien , 10 . Okt . Der deutsch -nationale Abgeordnete Jro
wird sein Mandat infolge Aufforderung seiner eigenen Parteige¬
nossen niederlegen . — Der Komponist Hugo Wolf mußte einer
Irrenanstalt übergeben werden , weil er plötzlich in einem Tob -
suchtsanfalle seine Umgebung bedrohte .

Pest , 9 . Okt . Das Militärgericht sprach den Husaren -
Rittmeister Belak , welcher seinerzeit seine Frau sowie den Lieutenant
Baron Korb aus Eifersucht niederschvß , frei . Der Rittmeister be¬
hält seine Charge und wurde sofort auf freien Fuß gesetzt. —
Wie ein Aradcr Blatt meldet , erstattete der Großgrundbesitzer
Uermmhi gegen den Prinzen Heinrich Reuß XXVI . wegen der
bekannten Gutskausscmgelegenheit die Betrugsanzeige .

Paris , 11 . Oktober . Der König der Belgier nahm
gestern das Frühstück bei dem Minister des Aeußern , Harwtaux ,
ein . — Präsident Faure traf gestern Vormittag hier ein und
stattete dem König der Belgier einen Besuch ab - die Unter¬
redung dauerte 20 Minuten . — Der König von Siam ist gestern
incognito hier emgetroffen .

Paris , 11 . Oktober . Mit 10 gegen 3 Stimmen hat
die Budgetkommission den Antrag auf Erhöhung des Jahres -
kontingents für die Armee verworfen .

London , 11 . Oktober . Hier oerlautet , das englische
j Kriegsministerium arbeitete einen Plan aus , um das ganze

t4 .9 . — 16 .9 . Kiel . (Postst . : Kiel .) — S M . S . „Schon " 13 .9 . Wilhelms¬
haven 21 .9 . — 22 .9 . Kiel (Poststatton : Kiel .) — S . M . S „ Gneiseuau "
13 .9. St . Vincent (Kap Verdes ) . 16 .9 . — Rio de Janeiro . (Poststat . : bis
15. 10 . Rio de Janeiro , dann Bahia .) — S . M . S . „ Habicht " 10 .9 . Ka¬
merun 20 .9. — Togoaebiet . — 1 .10 . Kamerun . (Poststatjpn : Kamerun .) —
S . M . S . „Hay " Kiel (Postst . : Kiel .) — S . M > H . „Hohenzollern "
Kiel 15.9 . — 17 .9 . Stockholm 23 .9 . — 24 .9 . Swinemünoe 24 .9 . — 24 .8 .
Kiel . (Postst . -. Kiel .) — S . M . S . „Hyäne " 318 . Teneriffa 11 .9 . - 17 .9.
Lissabon 25 .9 . — 3 . 10. Rotterdam . — Wilhelmshaven . Postst . : Wilhelms¬
haven .) — S . M . S . „Kaiserin Augusta " 29 4 Pyaleron . (Postst : Piraeus ) .
— S . M . S . „Lorelei )

" 15 .S . Thcravia . (Poststation : Konftänttnovel .) —
S . M . S . „Mars " Kiel . (Poststation : Kiel ) . — S . M . Vermsch . „Möwe "
21 .7 . Matupi . (Postst . : Hongkong .) — S . M . S . „ Nixe " 8 .9 . Lissabon . 16 .9.
— 19 .9 . Tanger 21 .9 . — Madeira . (Postst . : St . Vincent (Kap Verdes ) . —
Porto Grande ) — S . M . S . „Otter " Kiel . (Poststat . : Kiel . ) — S . M .
Transportschiff „Pelikan " 29 .9 . Cuxhaven . (Poststat . : Kiel .) — S . M . S .
„Pfeil " 21 .9 . Wilhelmshaven 4 .10 . — Nordseefischereischutz. (Poststation ::
Wilhelmshaven .) — S . W . S . „Seeadler " 12 .9 . Dar -es-Salam . (Postst :
Zanzibar .) — S . M . S „Stein " 16 .9 . Stockholm 23 .9 . — 26 .9 . Kiel 2 .10.
— Lissabon . (Postst « . : bis 15 .10 . Lissabon , dann Madeira und Teneriffa .)
— S . M . S . „Ulan " Kiel . (Postst . : Kiel .) - Wachtboot „ Wega " Helgoland .
— 8 . 10. Wilhelmshaven . (Postst, : Wilhelmshaven .) — S . M . S . „Wolf "

Danzig . (Postst . : Danzig .) — S . M . S . „ Zielen " 15 .9 . Queensserry 20 .9.

Wurden
Ueburigen und den dadurch hervorgerufenen Anstrengungen m

Zusammenhangs stehen , sondern sich im Quartier , beim
usw . ereignet haben . Es verbleiben somit nur 13 Fälle

„ ,
m unmittelbarem Zusammenhänge mit den Uebungen hervor

ff L o
" " d zwar : 7 Knochenbrüche , 2 Verletzungen durch Lanzen -

Schußverletzungen von Platzpatronen , 1 Quetschung de,
ssiv ' ffcherMs infolge Ueberfahrens durch ein Geschützrad . Es

r vies der Mann vom 6. Chevauxlegersregiment , der gestürzt
vom Geschütz überfahren und angeblich getödtet wurde . Von

Freiwilligenheer für den Dienst im Auslande verfügbar zrr
machen .

Madrid , 10 . Oktober . General Castellanos wird pro¬
visorisch den Oberbefehl über dis Insel Cuba übernehmen , denn
General Adumada , der zweite Kommandant der Insel , hat auch
seine Entlassung eingereicht .

Madrid , 11 . Okt . Die Zeitungen „ Jmparcia ! " und
„ Heraldo " beschuldigten General Weylcr der Bestechlichkeit und
Bereicherung während seines Kommandos in Kuba . Die Regier¬
ung beschloß, hierüber eine Untersuchung anzuordnen . General
Blanco , der sich am Mittwoch einschifft , erhielt den Auftrag , mit
Sen Führern des Aufstandes auf Grund der Autonomie nach dem
Muster Kanadas zu unterhandeln . Die republikanischen Partei¬
führer boten Sagasta ihre Unterstützung an .

Athen , 10 . Oktober . Prinz Georg ist nach Smonatiger
Abwesenheit hier wieder emgetroffen . Der Prinz , welcher am
Bahnhof von den Ministern empfangen wurde , begab sich als¬
bald nach Tatoi . Der Kronprinz und Prinz Nikolaus sind
Mittags in Laurium angekommen und begaben sich von dort
ebenfalls direkt nach Tatoi .

Schiffs beweg « « gen .
(Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst , nach dem Orte

Abgang von dort .) S . M . S . „Blücher " 13 .9 . Wilhelmshaven 22 .9 . —
23 .9 . Kiel . (Poststat . : Kiel .) — S . M . S . „ Bussard " 25 .7 . Apia . — 22 .9 .
Äuckland . (Poststt . : Hospvstamt .) — S . M . S . „ Carola " 13 .9 . Wilhelms¬
haven 24 9 . — 25 .9 . Kiel . ( Postst . : Kiel .) — S . M . S . „ Cbarlötte " Kiel
16 .9 . — 23 .9 . Vigo 2 .10 . — Madeira . (Postst : Las Palmas (Kanarische
Inseln ) ) — S . M .

'
S . „ Condor " 29 .6 . Dar -eS -Salam 11 .9 . — 26 .9 . Kap¬

stadt . (Postst . : Kapstadt .) — S . M . S . „Cormoran " 28 .8 . Chetoo . r . io .
— Nagasaki (Postst . : Hongkong .) — S , M . S . „ Falke " 24 .6 . Sydney
24 .7 . — Bismarck -Archipel . — 4 . 10. Sydney 27 . 10. — Apia . (Postst . : Hof¬
postamt .) — S . M . S . ..Friedrich Carl " 9 .8 . Flekkesjord (Norwegen .)

— 22 .9 . Wilhelmshaven (Poststatlon : Wilhelmshaven .) — I . Geschwader :
I . Division . S . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm "

, S - M . S . „ Branden¬
burg "

, S . M . S - „Weißenburg "
, S . M . S . „ Wörth " , Wilhelmshaven .

S . M . S . „Jagd " Wilhelmshaven 4 .10 . — 4 .10 . Kiel . (Postst . : Wilhelms¬
haven .) II . Division . S . M . S . „Sachsen " (Flaggschiff des Chess , der II .
Dio .) , S . M . S . „Württemberg " (Flaggschiff des Chefs des I . Geschiv.) ,
Kiel . (Poststatton : Kiel .), S . M . S . „Oldenburg " Wilhelmshaven . (Postst . :
Wilhelmshaven ), S . M . S . „Greif " Kiel . (Postst . : Kiel .) — Panzerreseuw -
dtmsion der Ostsee . S . M . S . „Hagen "

, S . M . S . „Aegir " Kiel . (Postst . :
Kiel . ) Panzerreservedivision der Nordsee : S . M . S . „Frttbsos "

, S . M .
S . „ Beowulf " Wilhelmshaven (Poststatton : Wilhelmshaven .) — Panzer -
kanonenboolsdivision Danzig : S . M . S . „ Mücke " Danzig (Postst . : Danzig .)
— Kreuzerdivision : S - M . S . „Kaiser -" (Flaggschiff ) 17 .8 . Yokohama . 28 .9.
— 3 .10 . Kobe . 810 . — Nagasaki . — S . M . S . „Irene " 8 .9 . Yokohama
28 .9 . — 3 .10. Kobe 8 .10 . — Nagasaki . S . M . S . „Prinzeß Wilhelm " 17.8.

! Yokohama 27 .9 . - 28 .9 . Kobs 1. 10. - 4. 10. Chefoo 6 .10. — Taku . — S .
, M . S . „Arcona " 8 .9 . Yokohama 19 .9 . — 20 .9 . Kobe 25 .9 . — 30 .9 . Chefoo .
i (Poststaüon ' Hongkong .) Ablösungstransporte : Ablösungstransport für S .
s M . S . „ Loreley "

(halbe . Besatzung ) . Ausreise : Tcansportführer Lt . z. S : von
- Krosigk , Wilhelmshaven 4 .9 . 6 .9 . Wien 7 .9 . 11 .9 . Galatz — , Heimreise
! Transportsührer Lt . z. v . Krosigk — Galatz 12.9 . 17 .9 : Wien 17,9 . 49 .9 .

Wilhelmshaven . Dampfer . „ Kaiser " der Deutschen ' Ostafrika -LiNlSi mit "dem
Ablösungstransport für S . M . S . „Habicht "

, Hulk „ Cyklop"
, Peilboot ..Ka¬

merun "
(ganze Besatzungen ) , Ausreise Transportsührer von Kiel —Wilhelms¬

haven Kpt .-Lt Begas , von Wilhelmshaven — Kamernn : Korv .-Kpt . Schwartz -
kopfs Kiel 1 .10 . 2 .10. Wilhelmshaven 3 .1V. Las Palmas . Kamerun . , Dpsi .
„Tinos " der Deutschen Levante -Linie , mit dem Ablösungstransport für S .
M . S . „ Kaiserin Augusta " (Besatzungstheil ) : Ausreise Transportsührer Kpt .-

i Lt . Oxs Wilhelmsha ven 5 . 10 . Algier , Piraeus .

Marine .
! 8 Wilhelmshaven , 12. Okt . Korv .-Kapt . Röpner hat das Kdo .
! der II . W -Div in Vertretung übernommen . — U .-Arzt d. Res . Dr . Meier

hat eine öwöchentliche Dienstleistung augetreten . — U -Lt . z . S . Bendemamr
hat sich auf S - M . S . „Pi - il" cingeschifft. — Lt . z. S . Weniger ist nach
Abtommandirung von S . M . S . „Pfeil " nach Kiel abgereist zur Tbeü -
nahnie am 1 . Torp .-Kmsus . — P em .-Lt . Hirsekorn bisher im Pionier -Bat .
Nr . 16 ist durch A . K .-O . vom 10 . v . M . tn die l . Jng .-Jnsp . versetzt, der

! Fortifikation Wilhelmshaven zugcthcilt und hier emgetroffen .
— Cuxhaven , 11 . Ottodcr . In dem Hebungsversuch des

Torpedobootes „ 8 26 " ist eine Stockung eingetreten , da Ebbe -
>und Uuthstrom , sowie andauernde Stürme unüberwindliche
! Schwierigkeiten mtgcgrnstcllen . Urn die Leiche des Ober -Heizers
s Hampel aus dem Hriz . aum zu fördern , wird der Eingang zu
diesem durch Sprengung soweit vergrößert , daß ein Taucher durch
die Okffnung hindurch kann . :

— Kiel , Ok br . Das Swentinedock wurde am Sonn¬
abend und Sonntag nach dem Torpedobootshafen Düsternbrook
geschleppt und an der Blücherbrücke vertäut . In demselben soll
„ Prinz Adalbert " , Kasernenhulk der I . Torpedo - Abtheilung , ge -
dockc werden . Die Kupserhaut des Schiffskörpers soll entfernt
und das Unterschiff gedichtet werden . Der Grund für die Ent¬
fernung der Kupferhaut ist gegeben durch den galvanischen Strom ,
welcher zwischen dem gekupserten Schiffskörper und den in der
Nähe liegenden Torpedobooten mit verzinkter Außenhaut kreist ,
durch welchen dis Platten der Toipedobootskörper angegriffen
werden .

— Berlin . 10 Okt . Am 6 . Oktober verstarb in Folge Stur¬

zes aus der Takelage bei Madeira an Bord S . M . S . „ Charlotte
"

der Seekadett Freiherr Wilhelm v . Kittlitz .
— Berliu , 10 . Okt . (Marine - Personalien ) . Steinhäuser ,

Genicke, Sols , Marinezahlmeister , von Kiel nach Wilhelmshaven
versetzt: Zimmermann , Marine - Jutendanturregistraturassistent ,
zum Marineintendanturregistrator ernannt . Nittschalk , Vize -

feldwebek , geprüfter Jntcndamurregistraturapplikant , zum Marine -

intendanturregistraturassistsnten ernannt unter Ueberweisung zur
Stationsinter .dantur in Wilhelmshaven .

— Berlin , 11 . Oktober . ( Personalien .) Dr . Stoehr ,
Professor , Vorstand des Torpedolaboratoriums , den Charakter als
Ädmirallitätsrmh erhalten .

— Berlin , 10 . Okt . ( Abschisdsbewilligungen ) . Graf zu
Solms -Wiidmscls , Seekadett , behufs Uebertritts zur Armee ,
aus dem Marimedienst entlassen . Schwarz , Sek .-Lt . der See¬
wehr 2 . Aufgebots des I . See -Bat . im Landw .-Bez . I Olden¬

burg , der Abschied bewilligt . Preuß , Werftverwaltungssekretär ,
auf seinen Antrag mit dee gesetzlichen Pension in den Ruhe¬
stand versetzt . Dr . Holländer , Marineoberlehrer , auf sein Ge¬

such aus dem Marinedienst entlassen .
— Berlin , IO . Okt . (Ordensverleihungen ) . Es haben

irhalten die Rettungsmedaille am Bande : der Unt .-Lt . z . S .
Hagedorn , Feuerw . Hartmann von S . M . S . „ Charlotte " / die
Erinnerungsmedaille für Rettung aus Gefahr : der Oberzimmer -
.nannsmaat Grebe , Obermatrose Stieglitz , beide von S . M . S .
„ Weißenburg "

- den Rothen Adlerorden 4 . Kl . : Marinebaurath
und Maschinenbaubetriebsdirektor Lehmann - den Kgl . Kroneu -

>



ordm 4 . Kl . : Marimschiffsbaumeister Konow , Maschinenbau -
obermeistsr Kurtzwig , Schiffsbauobermeister Käthler (Alexander ) -
das Allgemeine Ehrenzeichen : Marinezeichner Czermcki , Marine -
Werkmeister Schmahl , der etatsmäßiqe Werkführer Brettschnerdsr ,
Schiffbauvorarbeiter Thode . Die Genehmigung zur Anlegung
nichtpreüßischer Jnügnien ist eriheilt : des Ehrenkreuzes des
Kgl . Württembergischen Kroncnordens und des Kaiser ! . Russischen
St . Annenordens 2 . Kl . : dem Korv . - Kpt . mit Oberstlts .- Rang ,
L 1» suits des Seeoffizierkorps Müller, persönlichem Adjutanten
S . K . H . des Prinzen Heinrich von Preußen .: des Militär¬
kommandeurkreuzes des , Königl . Belgischen Leopoldordens : den
Kpts . z . S . Frhrn . v . Bodenhausen und Stubenrauch , Obersten
v . Hopfner, ' des Militärritterkreuzes desselben Ordens : Kpt .-Lt .
Oskar Grafen v . Platen zu Hallermund , Lt . z . S . v > Natzmer -
des Kaiser ! . Russischen Weißen Adlerordens : Vize -Adm Thomson -
des Kaiserl . Russischen St . Annenordens 2 . Kl . mit Brillanten :
Kpt . z . S . Scheder , Korv .-Kpt . mit Oberstlts . - Rang Machte ,
des Kaiserl . Russischen St . Annenordens 2 . Kl . : Korv . - Kpts .
Lilie , Emsmann , Jngenohl , Mandt , Sommerwerck , Frhrn . von
Schimmelmann , Bredow und Gühler - der 3 . Klasse desselben
Ordens : Lts . z . S . Jantzen , Blomeher , Frhrn . v . Röjsing ,
Klöbe (Adolf ), Ahlert , Klöbe (Friedrich ), Lange , v . Natzmer ,
Brüninghau ?, Tägert (Wilhelm ), Frommann und Fielitz , den
Maschinenoberingenieuren Hempel , Flügger , Ratz , Schirnick und
Lehmann, - des Kaiserl . Russischen St . Stanislausordens 2 . Kl .
mit dem Stern : Kpis . z . S . Geißler , v . Prittwitz u . Gaffron ,
v . Eickstedt , Schmidt , Thiele (August ), Breusing und Ascher ,
des Kaiserl . Russischen St . Stanislausordens 2 . Kl . : Kpt .- Lts .
Dick, Grapow (Max ), v . Bredow , Bachmann , Grumme , Graf
V- Spee , v . Oppeln -Bronikowski , Scheer , Lautenberger , Voit ,
Zimmermann , Schütz , Schirmer , Wuthmann , Oskar Grasen von
Platen zu Hallermund , Persius , Bertram , Herrklotsch und Pe -
truschkh , Stabsingenieur Holländer , Marineoberstabsarzt Prinz -
der 3 . Kl . desselben Ordens : Lt . z . S . Stölzel , Unt . - Lt . z . S .
Wittmann , Sek . -Lt . Zeihe , Maschineningenieur Stiegel - der
Kaiserl . Russischen goldenen Medaille am Bande des St . Stanis¬
lausordens : Obersteuermann Ewert , Obermaschinisten Dohm von
S . M . D . „ Hohenzollern "

, Obermaschinisten Hoffmann von
S - M . S . „ Gefion "

, Feuerwerksmaaten v . Mühldorfer von
S . M . D . „ Hohenzollern "

- der Kaiserl . Russischen silbernen
Medaille an demselben Bande : Oberbootsmannsmaaten Marx
von S . M . S . „ Gefion " , Signalmaaten Frantz , Bootsmanns¬
maaten Frey , Maschinistenmaatm Walther von S . M . Jacht
„ Hoherrzollern "

- des Komthurkreuzes 1 . Kl . des Königl . Nor¬
wegischen Ordens des heiligen Olaf : Wirkl . Geh . Admiralitäts¬
rath , Direktor der Seewarte , Prof . Dr . Neumayer .

— Berlin , 9 . Okt. Von S . Hoh . dem Herzog Regent
von , Mecklenburg Johann Albrecht sind verliehen worden : Das
Ritterkreuz der Wendischen Krone dem Kpt .-Lt . Schäfer ( Erwin ),
s . Zt . Chef der 5 . Torp .-Div . und Kdt . S . M . Torp . - Div . -B .
„Id 3"

- das Ritterkreuz des Greisenordens dem Lt . z S . Saxer ,
s. Zt . Kdt . S . M . Torp .-B . „ 8 29 "

- das silberne Verdienstkreuz
d/em Torp .- Ob . -Masch . Worms , j . Zt - leitender Masch . S . M .
Lorp .-B . „ 8 26 "

- die silberne Verdienstmedaille Friedrich Franz il
dem Torp .-Ob .-Btsm .-M . Jacob :, s. Zt . : an Bord S . W . Torp .-
Boot „ 8 26 " .

— Berlin , IO . Oktober . S . M S „ Prinzeß Wilhelm" ,
Kmdt . Kapt . z . S . Thiele (Adolf ) ist am 8 Oktober in Chcsoo
mrgekommen und am 9 . desselben Monats nach Shanghai in
See gegangen . — S . M . S . „ Cormoran "

, Kmdt . Korv .-Kapt .
Brussatis , ist am 4 . d . Mts . in Nagasaki , und S . M . S .
„ Gneisenau "

, Kmdt . Kapt . z . S . Hofmeier , am 8 . 0 . Mts . in
Rio de Janeiro angekommen . — S . M . S . „ Charlotte "

, Kmdt .
Kapt . z . S . Thiele ( August ), ist am 8 . d . Mts . im Madeira
angekommen und beabsichtigt , am 10 . d . Mts . nach Las Palmas
in See zu gehen .

— Berlin , ll . Oktbr . Dampfer „Kaiser " der deutschen
Ostasrikalinie ist mit den Ablösungen für das Kanonenboot
„ Habicht "

, die Hulk „ Chclop " und das Peilbooi „ Kamerun "
,

Transportführer Korv . - Kpt . Schwartzkopff , am 10 . S . M . in Las
Palmas eingetroffen und beabsichtigt , am 11 . d . M . die Aus¬
reise nach Kamerun sortzusetzen . Der Kreuzer „Irene "

, Kmdt .
Kpt . z . S . du Bois , ist am 9 . d . M . in Nagasaki anzekommen .
Kreuzer „Bussard " , Kmdt . Korv .-Kpt . Winkler , beabsichtigt am
16 . d . M . von Auckland (Neuseeland ) nach Samoa in See zu
gehen .

— Rom , 11 . Oktober . Die italienische Marine hat in
letzter Zeit einen erfreulichen Zuwachs gewonnen . Unter drn
üblichen Festlichkeiten sind während der letzten Tage zwei , inner¬
halb weniger Wochen vier neue Kriegsschiffe im Rohbau den
Wellen des Mittelländischen Meeres anvertraut worden , nämlich
die beiden Linienpanzer „ Saint Bon " und „ Emanuele Fili -
berto " mir 9800 Tonnen , und die beiden gepanzerten Kreuzer
„Varese " und „ Garibaldi " mit 6840 Tonnen Rauminhalt , zu¬
sammen ein kleines Geschwader , welches in seinem günstigen Ver¬
hältniß der Wasserverdrängung zur Armirung gegenwärtig aus
den weiten Meeren keine Rivalen besitzt .

— Washington » ö . Okt . Aus Ncw - Iork wird gemeldet ,
daß in den Arsenalen der Bereinigten Staaten eine rege Thätig -
kcit herrsche . Der amerikanische Marineminister werde dem Kon¬
greß eine Kreditforderung von 1 >/z Will . Dollar vorlegen , um
das Marinematenal zu verstärken und auszubessern . Man sei
jedoch in den zuständigen Marmekreisen überzeugt , daß die Ver¬
einigten Staaten nicht imstande seien , die Rolle eines Angreifers
zu spielen .

Lokales .
Wilhelmshaven , 12 . Okt . Herr Geh . Rath Rüder aus

Oldenburg ist hier eingetroffen .
Wilhelmshaven , 12 . Oktober . Herr Marine -Werksührer

Waak ist zum Werkmeister ernannt worden .
s Wilhelmshaven , 12 . Okt . S M . S . „ Wolf "

, Kmdt .
Korv . -Kpt . Schröder , ist nach der Werft geholt , um die Aus¬
rüstung des Schiffes zu vervollständigen .

Z Wilhelmshaven , 12 . Okt . S . M . S . „ Hyäne "
, Kdt .

Kpt .-Lt . Becker ist gestern Abend 8,25 Uhr von Rotterdam kom¬
mend auf hiesiger Rhede zu Anker gegangen . Das Schiff wurde
am 2 . Okt . 1888 in Danzig in Dienst gestellt und ging alsbald
nach der westasrikanischen Station als Ersatz für das daselbst
außer Dienst gestellte Kanonenboot „ Cyclop "

, befindet sich also
über 9 Jahrs ununterbrochen in Dienst . S . M . S . „ Hyäne "
wurde zum ersten Male am 1 . Okt . 1879 in Dieost gestellt und
machte eine zweijährige Reise nach Australien , nach deren Rückkehr
es im Oktober 1881 wieder außer Dienst stellte . Im April 1882
erfolgte jedoch bereits wieder die Indienststellung . Das Schiff
wurde zunächst Smtionär auf der australischen Station , ging im
Jahre 1886 nach Zanzibar und kehrte im Herbst 1887 in die
Heimath zurück . — Die Jnspizirung S M . S . „ Hyäne " findet
am 13 . d . Mts . statt . Das Schiff beginnt hierauf mit der Ab¬
rüstung behufs Außerdienststellung - Als Ersatz für S . M S
„ Hyäne " begiebt sich das im hiesigen Hafen liegende Kanonen¬
boot „ Wolf " in den nächsten Tagen nach der westasrikanischen
Station .

8 Wilhelmshaven , 12 . Okt . S . M . S . „ Kurs Friedr .
Wilh . " , Kmdt . Kpt . z . S . Galster verholte gestern nach dem
neuen Hasen , beabsichtigt heute Mittag aus Rhede zu gehen , und
morgen und übermorgen Fahrten zu unternehmen .

Wilhelmshaven , 12 . Okt . Im Theater wurde gestern
„ Trilbh " mit gutem Erfolg wiederholt . Das Spiel stand hinter
Sem der ersten Aufführung nicht zurück .

Wilhelmshaven , 12 . Okt. Eine schwere Verletzung am
Auge erhielt vor einigen Tagen ein Schulknabe durch einen
Spielkameraden . Letzterer batte in der Nähe des Observatoriums
mit dem Flitzbogen gespielt und nahm sich hierbei auch seinen
Kameraden als Ziel . Unglücklicherweise traf der Pfeil das
Auge und verletzte dasselbe so schwer , daß eine Uebersührung
des getroffenen Knaben nach Oldenburg erjolgen mußte — Es
sollte dieser betrübende UnglückSsall den Eltern eine Mahnung
sein , ihren Kindern das unheilvolle Flitzbogenspiel zu untersagen .

k Wilhelmshaven , 12 . Oktbr. Einer hier eingetroffenen
Meldung zufolge ist der Dampfer „ August Bahr " auf Mellum -
Plate festgerathen .

-k Wilhelmshaven , 6 . Oktober . Fischdampfer „ Union " ist
angekommen und hat 175 Körbe Fische hierher überbracht

Aus der Umgegend und der Prost « ;.
Hooksiel , 11 . Oktbr. Vor einigen Tagen hatte sich ein

junger Seehund nach unserm Hasen verirrt . Die Hafenarbeiter
machten demselben den Garaus .

Annch , 11 - Oktober . Der Oberlandesgerichtsrath Boele
in Hamm ist zum 1 . November zum Präsidenten des hiesigen
Lanögerichts ernannt . Der jetzige Landgerichtspräsident Kerckhoff
tritt in den Ruhestand .

Emdcu , 10 . Oktober . Zu der Haupiversammlung des
ostsriejischen Lehrervereins , die gestern im „ Tivoli " abgehalten
wurde , hatten sich etwa 250 Lehrex Ungesunden . Der Vorsitzende ,
Rademacher - Potshausen , eröffnete die Versammlung . Herr
Rösing - Emden begrüßte die Theilnchmer im Namen des Orts¬
ausschusses und sprach die Hoffnung aus , daß die Berathungen
zum Segen der Schule und der Lehrer gereichen möchten . In
dem Bericht des Vorstandes wurde mit warmen Worten des
Verdienstes gedacht , das der Kultusminister Bosse für das Zu¬
standekommen des Lehrerbesoldungsgesetzes sich erworben hat .
Es wurden Telegramme an den Herrn Minister Bosse und an
den Regierungsrath Psähler , der sich durch sein unermüdliches
Eintreten für die Lehrer das Zutrauen derselben gesichert hat ,
abgesandt . Der Bericht Über die Thäligkeit der Emzelvereine
zeigt ein erfreuliches Bild der Arbeitsfreudigkeit innerhalb der
ostfriesischen Lehrerschaft . In der sich anschließenden Wahl
zweier Vorstandsmitglieder für die Herren Stolüng - Norderney
und A . Smid - Leer , die beide eine Wiederwahl entschieden abge¬
lehnt hatten , da sie in den Ruhestand treten , wurden mit großer
Majorität Riktor Focken - Emden und GenterS - Leer gewählt .
Allgemeinen Beifall fand Herr de Boer - Aurich für seinen Vor¬
trag : Der Werth der Jugendjpiele für die Volksschule und die
praktische Gestaltung derselben . Klar , scharf durchdacht und
fesselnd legte der Referent den Werth der Jugendspiele den Zu¬
hörern an 's Herz . Wesentliche Unterstützung und Veranschau¬
lichung fand der Bortrag durch die praktische Vorführung der
Jugendspiele Seitens hiesiger Schüler . Die Spiele waren von
Herrn Lorenz sorgfältig eingeübt , und man hörte über ihre
mustergültige Ausführung nur eine Stimme des Lobes . Ein
herzersreuender Anblick war es , wie Knaben und Mädchen aller
Klassen sich mit sichtlichem Wohlbehagen aus dem Ghmnasialplatz
in fröhlichem Spiel tummelten . Die Besprechung des Vortrages
zeigte untrüglich , daß der Referent das rechte Wort gefunden
hatte , denn die Versammlung erklärte sich nach kurzer Debatte
mit den Leitsätzen einverstanden . Damit war man beim letzten
Punkt der Tagesordnung angelangt : Erledigung der Anträge .
Der Vereinsbeitrag von 3 Mark jährlich wurde für 3 Jahre
wieder bewilligt , dagegen fand der Antrag , das „Ostfn . sische
Schulblatt " wöchentlich erscheinen zu lassen , keinen Anklang .

Hildesheim . 9 - Oktober . Aus dem benachbarten Ritter¬
gute Söserhos ist ein schwerer Fall von Bleivergiftung des
Rindviehes durch Fütterung schmutziger Rübeu vorgekommen .
Der gesammte aus 60 Köpfen bestehende Rindviehbestand mußte
bis auf zwei Stück nothgeschlachtet werden . Die verfütterten
Rüben stammten von einem Acker, auf dem sich vor Jahren in
Folge Ueberschwemmung des nahen Innerste -Flusses bleihaltiger
Kies abgelagert hatte .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant *)
vom 3 . bis 9 Okt . 1897 .

Geboren : Ein Sohn dem Tischlermeister A . C H . E . Siebern ? ,
- Werstarbeitn D . I . Hinrlchs , Werstart ». D . Petereid , Heizer h E . Blum . :
Ma ' chb . A G W - Pfeiffer . Mcischb - I . E - Johlss , Werstarb . T - M Moulin ,
Werkführer T - G . Radtke , eine Tochier dem Maschinenbauer I . E - Johlss ,
Schiffsz I . Heinrich , Mater H I . A Eden . Außerdem qelangie eine un¬
eheliche Geburi sKnabe ) zur Anmeldung -

Aufgeboten : Tischler E . O , Janße « zu Neusude und A . S ^Richiec zu Bani , Former M . R . O . Büchner zu Bant und H . G R. i»
zu Cleverns , Kutscher I . Oelkc zu Wilhelmshaven und M . Greta zu Döb»Waldhausen .

Ve r Heirath et : Schmied R . Hopp zu Bant und H , U . W ^Höveling zu Heppens , Former tz . E . Klöker zu Wilhelmshaven und « ?
W Gottschalk zu Bant , Maurer R . I . Arians zu Neuende und H . w

'
KMehnen zu Bant , Korbmacher W . H . M . Engelmann und A . M Fdreeßen , beide zu Bremen , Schlosser G , M . Pudden zu WilhelmshavenE . A . Rosmbäck zu Bant .

^

Slerbesälle : keine.
* 1 Nachdruck verboten .

Eingesandt
(Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion kein« VeiantwvpM ,

Wilhelmshaven , 12 . Oktober 1897 .
"

25 Jahre sind verflossen seit der Gründung des erste»Männer - Turnvereins in unserer Stadt . ( 12 , April 1872 sAm 17 . Januar 1881 wurde von einer Anzahl junger Leuteim Stadttheil Neuheppens der zweite Turnverein gebildet undbeide vereinigten sich am 1 . Oktober 1881 zu dem jetzigMänner - Turnverein „ Jahn "
, der in nächster Zeit sein 16 . Sm,

tungsfest mit einem Schauturnen feiern wird . Der Verein h«
gute und schlechte Zeiten gehabt - in den ersten Jahre » war i§
sehr schwer , einen flotten Turnbetrieb zu erreichen , da kein geeignetesLokal zu bekommen war - es mußte in einem Saal gewUwerden . Von Ernst - Neuheppens zog der Verein nach der Bm-
Hohenzollern , dann zum Parkhause , später sogar nach dem Elsaßum von 1885 an in die Turnhalle des Gymnasiums und end
lich von 1889 an die Turnhalle der 2 . Volksschule an der
Wallstraße zu benutzen . Die Anzahl der Mitglieder ist langst«,doch stetig gewachsen und bet ragt zur Zeit etwa 140 Turner
SO Turnfreunde und 40 Turnzöglingx - allerdings ist dch
Zahl im Verhältniß zur Einwohnerzahl unserer Stadt doch nur
recht klein . Es wäre wünschenswerth , daß auch unsere Stadt
ebenso wie Leipzig , Braunschwelg , Hannover , Bremen , Osna-
brück und viele Ändere den Leibesübungen eine rechte Pflanz ,
und Schirmstätte werde , Wohl ist es in verschiedenen Kreis«,
der Stadt einige Riale versucht worden , auch regelmäßig
Turnübungen vorzunehmen , doch im Laufe der Zeit schlich»
die Vereine wieder ein , weil der Kreis der Theilnehmer zu eng
begrenzt war . Schließe an ein Ganzes dich an i Gerne ist
der Männer -Turnverein „ Jahn " bereit , falls die genügend!
Anzahl von Theilnehmer » vorhanden ist , für ältere Herren oder
andere Freunde der Leibesübungen geeignete Vorturner zu
stellen oder auf andere Weise , wenn irgend möglich , den Wün¬
schen derselben zu entsprechen .

Telegraphische Depeschen des Wilhelms - . Tagebl .
88 Pest , 12 Oktbr Bei der im Mai nächsten Jahres

stattftndenden Jahresversammlung der ungarischen Akademie der
Wissenschaften wird Kaiser Wilhelm zum Ehrenmitglied der
Akademie ernannt werden .

88 . Rom , 12 . Okt , Gestern hat hier die Demonstration
der Kauflcute bezüglich der Steuern stattgefunden . Die Kund¬
gebung war eine sehr imposante und nahmen etwa 20000 Per¬
sonen daran theil . Später kam es jedoch, da halbwüchsige Jungen
und zahlreicher Pöbel sich dem Zuge snschlossen , zu mehrfachen
Zusammenstößen mit der Polizei und der Menge . Die Aufre¬
gung über die gestrigen Vorgänge in der Stadt war ungeheuer.
Wie viel Verwundete es in der Volksmenge gab , läßt sich kaum
scststellen . Alle Zugänge zum Ministerium des Innern bleiben
vorläufig besetzt. Patrouillen durchstreiften die ganze Nacht
die Stadt .

88 London , 12 . Okt . Die „ Wcstminster Gazette " be¬
hauptet , daß durch die Vermittelung der Zarin und der Groß¬
fürstin Elisabeth die Beziehungen Kaiser Wilhelms zu seiner
Großmutter sehr innig geworden seien . Kaiser Wilhelm habt
einen sehr herzlichen Bries an die Königin geschrieben und werde
im Monat November einen 2 Tage währenden Besuch im Schlosse
Balmoral abstatten und die Königin zum Frühj ihr nach Potsdam
einladen .

Wilhelmshaven , den 12 . LN Kursbericht d . Oidendurgischen Spar-
gekaufi verkauft
162 .59 103.95
162 .69 103,15
96.69 97,15

162.50 163,05
162 .60 103,15
67,26 97,75

102, - 103,-
95,50 S6,S9

101 ,-

und Leihbank , Filiale Wilhelmshaven .
3 >/z PCt . Deutsche Reichsanleihe unkdb . b . ,905
3 >/2 pCt Deutsche Reichsanleihe
3 pCi . do.
3 ' / , pCt . Preußische Consols unkdb . b
3Vr PCt . do. . . . .
3 pCi do : . . . .
O'/z PCI . Oldenb . Consols . . .
3 pCt . do . . . .
4 pCt . Oldend . Komrmmal -AnleihM . 101,50
3Vs PCt . do . do. . 100, .
3Vr PCI Oldenb . Bodenkredn -Pfandbrlefe (kündbar

seitens des Inhabers ) . >02 .- 103,-
3 PC , Bremer Staatsanleihe von 96 . 94,50 95,95
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe . '. 28,50 129,R
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe . 94,45 65,—
31/2 PCt . Psandbriefe der Mecklenb , Hypoih .-Bank

unkb . dis 1900 . S7M 98^ 5
4 PCt . Psandbr . d . Preuß . Boden -Kredil -Aktim -Bank
3 ' /^ pCt . vor 1905 nicht auslosbar . 103,60 104,15

do . bis 1904 . . 99,95 100,25
Wechsel aus Amsterdam kurz für Guld . 100 . in Mk . >68,20 169 . -
Wechsel ans London kurz sür l Lstr . in Mk . . . . 20,30 20,49
Wechsel aus Newyork kurz sür l Doll , in Mk . . . . 4,17 4,22

Discont der Deutschen Reichsbank 5 pCt.
Wechselzins unserer Bank 5

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhplmskilhplmshave ».
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Berlin , 19 . Septbr . 1897 .

Verleihung
der Krinnerungsmedaiüe an des Hoch¬
seltgen Kaisers und Königs Wil¬
helm I . , des Kroßen , Majestät , au
die Zuhaöer der Kriegsdenstmünze
von 1864 , des KriuneruugsLreuzes
von 1866 oder der KricgsdenKmünze

von 187Ü/71 .

Seine Majestät der Kaiser und
König haben die Gnade gehabt , die
zum Andenken an den Hochseligen
Kaiser und König Wilhelm l -, den
Großen , gestiftete Medaille allen recht¬
mäßigen Inhabern der preußischen
Kriegsdcnkmünze für 1864 , des preu¬
ßischen Erinnerungskreuzes für 1866

oder Ser Kriegsdenkmünze von 1870/71
ohne Rücksicht auf ihr Kombattanten -
oder Nichtkombattanten - Verhultniß , zu
verleihen . Ausgeschlossen von der Ver¬
leihung sollen nach Allerhöchster Be¬
stimmung bleebeo diejenigen , welche

а ) sich nicht in ! Vollbesitz der bürger¬
lichen Ehrenrechte befinden ,

б ) wegen einer mu Ehrenstrasen
bedrohten strafbaren Handlung
mit Freiheitsstrafe oder wegen
Verbrechen bezw . Vergehen mit
mehr als 6 Wochen Gesängmß
beftrast sind,

cs mit Freiheitsstrafe bestraft worden
flnü , insofern sie durch die der
Bestrafung zu Grunde liegende
Handlung eine unehrenhafte Ge¬
sinnung bethätigt haben .

Vorstehendes wird hierdurch mit
Folgendem zur Kenntniß gebracht :

Alle in keinem aktiven militärischen
Verhältniß mehr stehenden Veteranen ,
welche Offiziere , Sanitätsoffiziere ,
obere und mittlere Beamte sins , die
preußische Staatsangehörigkeit besitzen
und Anspruch aus die Erinnerungs -
Medaille zu haben glauben , wollen sich
unter Vorlegung der zum Nachweis
ihres Anrechts ersorderlichni Beweis¬
stücke bis spätefteuS 48 . Oktober
b . I . leim diesseitigen Kommando
mündlich oder schriftlich melden .

Bekanntmachung.
Oeffentliche Sitzung des Bürger -

verstoher -Kollegiums am
Doimerftag , de« L4. Okt. L8SV .

Nachmittags 5 Uhr ,
im großen Sitzungssaals des RathhauseS .

T a g « s 0 r d « « » g :
1 . Wege - und Beleuchtungssache .
2 . Verschiedenes .
Wilhelmshaven , den 12 . Okt . 1897 .

Ner MrMgorKeker -WgxifLkrer .
Witt der .

Oldenburg , den 9 . Oktober 1397 .

KeMs - KommMcks sMäeübnrg .
von Colomb . ,

Bekanntmachung
Die Erdarbeiter ? und die Sand -

lieferungen für den Bau der Amts¬

chaussee Schortens — Schoost — Landes
grenze sollen am 19 . d . M . an
und Stelle mindestfordernd auSven
düngen werden , beginnend Morgen»
10 Uhr bei M . Gerdes WirthslM
zu Schortens .

Die Bedingungen werden im Te »r>M
bekannt gemacht werden .

Jever , den 3 . Oktober 1897 .
Der Amtsvorstand .

Zedelius .

Billig zu verkaufen
ein noch gut erhaltener ristUB
Heerd und ein Ose » .

Roonstraße 9R



Am Mittwoch, den 13. Okt. d . I .,
sollen öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden:

Nachm . » Uhr in Hsrfcher ' S
WirchShans zn Baut :

1 Bertikow, 1 Nippschrank, 1
Triumphstuhl , 2 Bilder , div .Decken
und Gardinen , sowie verschiedene
Farbewaaren rc ., als : 7 Büchsen
öiv . Lack, 2 Büchsen Oel , 1 Faß
Oel, 5 Fässer und 2 Kisten div .
Farben .

Hin Ausfall des Verkaufs steht
nicht zu erwarten .
Nachmittags » Uhr i« EilerS '

WirthShaus zu Sedan :
1 Pianino und i Kommode :

Nachmittags 3 Uhr in MaeS '

WirthShans zu HeppenS :
1 Sophatisch , 2 Rohrstühle , 2
Blumentische, 1 Spiegel und 4
Bilder

Nachmittags S Ukr iu Saake ' s
Wirthshaus zu Nsubremeu -

1 Kommode, 1 Tisch , 5 Bilder ,
1 Fach Gardinen und 2 Tisch¬
decken .

Gerichtsvollzieher in Jever .

Verkauf .
Der Malermeister H . Grube zu

Bant hat mich beauftragt , das von
ihm z. Zt . bewohnte

Immobil
bestehend aus

den zu 8 Wohnungen ein¬
gerichteten Hauptgebäude und
dem zu 2 Wohnungen und
großer Werkstatt eingerichteten
Hintergebäude

zum Antritt aus den 1 . November
IM zu verkaufen . Zweiten Ver -
kausstermin Habs ich angesetzt aus

>z, ilk« 19 . i>. M .
Abend » V Uhr ,

iri H . Rath 's Gasthof „Jeverlündischer
Hof" in Neubremen .

Die Immobilien sind im Laufe des
vorigen Jahres gebaut , bringen einen
hohen Miethsertrag und sind mit festen
Hypotheken belastet .

Heppens, 11 . Oktober 1897 .

H . p . tzavms ,
Auktionator .

UrmWen
zu« 1 . November eine kleine Ober «
ivohuuug .

Ulmenstraße 15 .

Zu veMiethen
per spforr ein freundlich wöblirtes
Zimmer .

Roonstraße 105

VeMiethen

Zu vermietheu
zum 1 . Mai n . Js . eine herrschaftliche
Wohnnng . bestehend aus fünf
Zimmern , Küche u . s . w. in meinem
Hause, Roonstr . 92, 1 . Etage links .

Id 8Ä88 , Kronprinzmstr .

Zu vermietheu
zum 1 . November noch eine 3räumigs
GtagenWohNNttg und eine 4räum .
Unterwohnnng mit abgeschlossenem
Korridor , Keller und Stall .

E . I . Berger , Friederiken str.

Zu vermietheu
ein möblirteS Zimmer mit jep .
Eingang , Kochvfen und Wasserleitung
an ruhige Person .

A . Bsifse , Bismarckstr . 18 .

Z« vermiethc »
zum 1 . Novbr . eme 6räuM . EtagSN -
wohnnng mit Zubehör incl . Wasser
und Nebenabgaben für den Preis von
450 Mk pro Jahr . /
I . K . Klee « , Ecke Kieler- u . Börsenstr .

Zu uerMietheu
zum 1 . November WshuNKMA für .
400 — 650 Mk . in den Graf Lüttichau-
scheu Häusern , Wallstrage 8 u . 9 .

Schütchsff , Wallstraße 8.

Zu
ein fein MöblirteS Zimmer auf
sofort oder später .

Kaiserstraße 66 a, u . r .

Zu vermietheu
zum 1 . November zwei Gtage « -
und eine rtntsrwShNNM . Preis
186 - 225 Mark .
Hiurichs , Neubremen , Peterstr . 6.

Zu vermietheu
eise sehr Mk Wms .

GkthLMSkM , Kopperhör».

Zu vermietheu
umständehalber zum 1 . November ?
eine vierräumige EISgMwohUMtg
mit Wasser .

C . Lampe , Bismarckstr . 3b L.

Zu verkaufen
ein Torfst re » - S raset und
Hnhnerstall

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
echte Italiener rebhuhnfarbige j

SDÜßsns «- .

_ Zk « Ser , Ulmenstraße 34 ^
!

KitztkS ZUckÄ
zu kaufen gesucht . Offert , m . Preisang . ?
unt . ch ss . 9 an die Exped . ds . Bl . !

Nrmzite» für kiilkM:
mit halbjähriger Kündigung Ve °/g unter dem jeweiligen Dis¬

kont der Deutschen Reichsvan?, mindestens 2Vr °/o, höchstens
4 °/o Zinsen f. I . ,

mit vierteljähriger Kündigung 2V, °/o Zinsen f . I . .
mit kurzer Kündigung und auf Check -Conto 2 °/o Zinsen

f . I -,
Diskont der Deutschen Reichsbank z. Zt . 5 "/<>.
Darlehnszins der Deutschen Reichsbank z. Zt . 6 ° /o .
Unser Zins für Wechsel z . Zt . 5 "/<>.
Unser Zins für Conto-Corent z. Zt , 6 °/o .

Gldenßurgische Spar - und Leib -Aank
Filiale Wilhelmshaven .
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Gesucht
auf sofort oder später ein jüngeres
ordnungsliebendes Dienstmädchen
an Stelle eines erkrankten.

Kaiserstraße 56 , II .Mn 1 . November eine schöne 4räum

.. MH . LVLGW
Z« vermietheu

freundlich MöblirteS Zimmer .
Evw . Gvth , Margarethenstr . 10, p . l.

Z» vermietheu
aus sofort oder später ein freundlich
Eltries Zimmer .

Roonstr . 101 «, Eing . Mitrclstr

Zu vermietheu
ein gut möblirteS Zimmer .
.— Tonndeich. Schmidtstraße 4 .

- » vsrruiedlioLi
N^ Dserrvshnung , Stube , Kammer ,

zum 1 . November oder später .
^ 0 Mk . monatlich.

Fortificationsstr . 6

. VLUWIStllSU
>,,^ Isnew neuerbauten Hause an der

üKaiserstr . schöne 4 -, 5- u . 6räum .
MtzNKNgerr . mit allem Comsorr^ ll/euzeit ausgestattet .

G . Burschkies, Archirek:,
-- Mühlenstraße 4 ._
bM68 L,VKt8«nen jungen Mann .

_ Verl . Gökerstraße 12 .

Aulvs I,0Kl8
ewen jungen Mann .

^ riederikenstratze II , pt . r .

das kochen kann auf sofort oder 1 .
November gesucht .

Frau Oberstabsarzt Dippe ,
Peterstraße 86, ^l ._
Tüchtige

Aochfrarr
sär Sonntags gesucht .

Ki -MstUssr , Bismarckstraße .

88NWZW , ^ ii1l6lllI8llLV6Q .

ö. li. küiimsiln.
Große Auswahl in

mssnWer Hrmürßikidms.
LM - mSW - Men l . - HW UM .

Neze«- ». EmmmM 7.sß tis L Rk.
Lü-Mn . 3.ZSM.
A - A « . . 3 .5V M .

SÄVkßK . . IN
LKW 8l«kMy «>ke» « t nth 8am-

kr HM .

« 02Ä8 -

lVvrsswwls .
am Donnerstag ,
den 14. d. Mts .,
Abends 8 >/z Uhr,

in „Burg
Hohenzollern".

lmiiil . LsVgeiriielit v. lagslrediiir WiisiM .
Die

Glibr-IchrÄmschiilk
ist von denkbar emsachster , solider und
praktischer Construciion , die es Jedem
ermöglicht, sich derselben in wenigen
Minuten zu bedienen. Schrift copir-
fähig und aus Hektograph ischem Wege
zu vervielfältigen . Preis nur Mk . 50.

Alleinvertrieb für Ostfriesland :
Zoll . LoLen , I »vvr .

KL . Geeignete Beetreter gesucht .

^ N ! ÜGlL8I »» ÜU « ^ K ^

siuck rüdwlietist bskaoot !
6r « 8 « v 88rLitLvr

idssssii -l.otlsi'iö
I . Äsiiung 20 . u. 2i . Oktober ,

2 Lebung >5 . die k8. lleremder .
LLUptKStsiiurs i V . r evsot .

150,000 A . l 50,000 » .
100,000 N . i 40,000 Zl. «te
Loose 1 . LI . : >/ , tl . 6 .60, V, A . 3 .30.
Vollloose , xilti» Mi bsiäs Llssr-sn ,
Vi U . 11 , Vz 14. 5 .50 kort » ll Liste

30 kr.. Kr Volllooss 50 kt . extra,
ZletLor vomd - Loos « LÄ 3 30,
Lvtd « Lrenr -I ^ossv « A 3 30,korto mul Liste 30 ? k. extra
smpt . u . versengst ä . LankxesedLkt

tss»iz IM 8 Ll>.,
Lerllll D,, Ursitsstrssss S,

1keim L^ I . Lovloss.

03l7dolin6urri
sioLsrs » ü. äLssiLäeuLOduLs ä . Lolrss
srriislsv will , wüiils » ur Le «vdte,
svjdLVjlLliresdswLdrLs0ribiv»1m»rlcs

LbI - 1 II 8
—t- c>. «sosi. »« U
Pra,xeLts ällrvvL « xMrLgisL «rI»s .s

i ... r . Üi -.U!! ,

Junge Mädchen ,
die Sas Schneidern auch unentgeltlich
gründlich erlernen wollen, können sich
melden. 8 . Reivicks » Roonstr . 98.

Die unter k . N . L 578
ausgeschriebene Obermaschinisten«
stelle beim städtischen Electricitäts -
werk in einer Stadt Mittel '

! Deutschlands ist vergeben.

' 'S

ksgSNWVKil ' N » » W
mtt eleganten neuen Griffen in sehr großer Dl . .;

Auswahl .

Gesucht
zum 1 . November ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Haus mit
guten Zeugnissen.

Nm/tz , Peterstraize 86, II .

Gesucht
ein MSdchev für den ganzen Tag .

Börsenstraße 13, pt .

Gesucht
wird ein Hausmädchen für herrsch .
Stellen gegen hohen Lohn . Dasselbe
muß frisieren und schneidern können,
sowie Mädchen mit guten Zeugnissen
suchen Privatstellen .

Frau Mn stMKML Kajernen str . 1 .

Privat - MittagstLsch
von 12 — 3 Uhr '.n und außer Sem
Hause, S Mk . 0,60 .

MÜstse » Friederikenstr . 6, I . l .

WM
VS .

BlllüM - i
KMlls

in.pfii.hlt billigst

fesriobs .
4 '!- - . Roonstraße 108 .

Meiner werth . Lundschast!
die ergebenste Mittheilung , dah ich mit dem heutigen
Tage die Vertretung der Kronen -Brauerei Aurich
niedergelegt habe .

Hochachtungsvoll

I . fnsnlk .
Wilhelmshaven , den 12. Oktober 1897.

Gesucht
aus sofort ein geübter Schmiede -

pkkt « VoskskA , Schmiedemftr .,
Jever .

Gesucht
aus sofort zwei MkmrergesMKK .

M . LKM . Ruhwc -vt, -n

Suche
per sofort einen schulfreier « Laus -

Wo ? sagt die Exped. dieses Blattes .

Gesucht
Mädchen für leichte Arbeiten in der
Buchbinderei .

W . Brrmktermarm Marklstr .

Fette j. Gänse
gerupft , 8— 10 Pfd ., ä Pfd . 40 — 45
Pf ., Gute » 55 Ps . geg . Nach» , src.

tt . Ulvkvl , Adk. Linkuhnen ,
p . Alt -Wehnothen, Ostpr .

Junger Kellner
mit guten Zeugn ., 21 Jahre alt , sucht
umgehend Stellung als Restaurant -,
Weinstuben- od . Buffet -Kellner . Off .
erb . u. 0 . R . an die Exped. d. Bl .

Kst jg. MMm
sucht Stellnng als Dienstmädchen .

Altendeichswsg 18 .

Gesucht
14— iSjähriges StnndevmSdche «
für den ganzen Tag .

Roonstraße 99 .

pl 'l

1 I



habe ich wiederum meine Verkaufsräume und Läger um das Doppelte erweitert . Besonders war ich bestrebt,
meine ohnehin schönsten Waaren noch weiter zu verbessern und die Preise niedrigst zu stelle». Bon selbst-
angefertigten

Hesren-Aozügsu, Paletstr , Mänteln, rlezmt M ml, Wik MsoßbtßkluWll,
Anzüge, Paletots, Anaben-Lonfektisn «. s «>., pn»ll Fkdkikmdkitk«,
Damen- and Mädchen -Lonfektisn ans ersten Werkstätten Deutsch¬
lands, aller Arten Arbeit«- nnd Nnterkleidnng « . s. «>.

unterhalte ich zwei ganz große Läger und berechne tatsächlich
- - - - -- 7— 8V ? » rMeÜL »

ZAB ^ k ' GZKV . : ^

-2-

Eonferttonshaus 1. Ranges

Bismarckstr. 12 und Marktstr . 3tt
^ .17

^ ' VI

«. - . !
»---

st-

ff . HMe

Plocklomst
per Pfd . 1 Mk . , bei 5 Pfd. 95 Pfg .,j

ist wieder vorräthig bei

v .
Altestrntze S .

j

Ein älterer verheirateter

SSL . » HSR °
sucht für die späteren Nachmittags -
od . Abendstunden Nebenbeschäftigung
schriftlicher , rechnerischer od . technischer
Art . Gest. Off. unter X . 8 . 56 erb.
in der Exped . d. Blattes .

WillSMiAI ,
' "

.
Wegen des am Freitag, den 15. Oktober stattfiudendm

GMefeftes findet das übliche

Sv ! Mt « MM » s « » °

Mittwoch , dm 13. Oktober gutes Und
statt. i p l

in schwarz und farbig , gute Qualität ,
Paar 1,50 Mk .

8 . 8 . LulSMLüü.

Es ladet ergebenst ein
li . lNinlsi ' M « s -

(Litthansr) fromm und zngseft.
IWMW L ZMN.

Empfehle mich als

8 vlmvi <1vr 1ii
in und außer dem Hause .

Wnps ,
Neubremen, Mittelftraße 5 .

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein junges Mädchen
zur Stütze der Hausfrau und Aus¬
hülfe in der Gab Wirtschaft.

LKL ' L ZsL .T'ÄÄSr ,
Feoderwaröen .

Verein Numor .Privatunterricht
in Rechnen, Geometrie , Festigkeits¬
lehre, Projectionslehrc, Zeichnen, Kon»
struiren wird von einem älteren - E KW « « « l Mß UM «
Techniker ertheilt . Off . u . L ^ ZssWTkkkKLSklMANiRKI
in der Exped . d . Bl . erbeten . Z im „ Kaiseriaal ".

Am Dounexftag . de « 14 . d. M .,
Abends 8l/z Uhr :

^üss -tsriuLM ,
<v « ivG8EAM .

(Direktion : H . Scherbarth .)

Mittwoch , de« LZ. OMr . r

Lustspiel in 4 Akten von Carl Niemami.
Anfang 8 Ahr .

Reichshatte.
Mittwoch , de« LZ . Oktsr . :

Gr. Lllartett-Söm
Kairos » trsi .

Anfang V Uhr .
Um freundlichen Zuspruch bittet

Med ZLZMZM

O0üLbr8t8K , ä6L 14. ä . M8 . , ^bsüä8 7 lldr, 6I0ÜM ieb m äom 8tüLrmalm '86tLtzü Neubau,

Rarki8irA88 ^ 29N ,
ein Fr088srtz8

O

luikr-, noll-, Miss-, lioMt-, porsinsnten-, lkuMiur-
rmä

VGNVLoL^ ZlarSU -SssvdLtt GW sros L GW ÄvlaU .
Löi erprobt rsollon unä Mtzrb68ttzn Maaren boreetms lob 86dr uitzäriKS kr6i86 .

Os ^ rriolcL lalsss .

8

8

WKW
Retzqttwk .- R - tartonsoruck und Vertag von LH, Osts , MltzelMhaven , ( Telephon M -. 160 Msr ^n ei«? Beimse »



r. 23
A. Nie Französin .

Roman von Arthur Zapp .

(Fortsetzung. !

„ Der Name ? Ja , so ! " Wieder kraute sich Thielke hinter
dem Ohr . Da plötzlich ging ein freudiges Leuchten über sein
Gesicht. Er ließ den Lederlappsn , den er in der Rechten hielt ,
zu Boden fallen , eilte mit jugendlicher Lebhaftigkeit die Leiter
hinab und schlug sich in seinem Eifer mit der Hand klatschend
auf das Knie seines rechten Beines .

„ Sehen Sie , Fräulein ich habe doch immer gesagt , daß ich
Ihren Namen schon mal irgendwo gehört haben muß . Ein
ganzes Jahr habe ich nun darüber nachgedacht . Aber kam ich
wohl darauf ? Nee ! Und nu kommt 's über mich wie ein Blitz .
Ja , damals war ' s , vor Metz war 's , da Hab'

ich Ihren Namen
gehört . Der Herr Oberst redete ihn an , den Spion nämlich :
Ro - Ro — "

„ Roger — "

„ Roschee, ganz recht , Rvschee Roncourt , sagte er und dann
folgte was auf Französisch , was ich nicht verstand . Gewundert
hat

's mich damals gleich, daß der Herr Oberst seinen Namen
wußte, aber so dacht '

ich , er mag ihn wohl aus dem Notizbuch ,das wir ihm abgenommen , erfahren haben ."
Madeleine war unfähig , etwas zu erwidern . Sie zitterte

am ganzen Körper , in ihrem Kopfe war ein betäubendes Pochen
und Hämmern und einer Ohnmacht nahe sank sie ächzend auf
einen nahestehenden Sessel .

Thielke erschrak heftig .
„ Um Gotteswillen , Fräulein, " rief er in seiner Angst .

„Was ist Ihnen ? Nicht gut ? Ich alter Esel ! — — Soll
ich Ihnen 'n Glas Wasser holen oder ' n Tropfen Wein ? "

Madeleine raffte sich mit übermenschlicher Anstrengung auf
und hielt den Erschrockenen mit konvulsivischem Griff zurück ^

„Lassen Sie nur , Thielke , mir ist schon besser, es ist
nur - sagen Sie , mein On — der Oberst ließ ihn er¬
schießen ? "

Ihre Augen , in denen es wie flackerndes Feuer brannte ,
bohrten sich in dis seinen .

Thielke bejahte hastig und wehrte ab . „ Lassen Sie nur
gut sein, Fräulein — es hat Sie angegriffen . Na ja , für so
zarte junge Damen ist das nichts und am Ende - soll ich
Ihnen nicht doch 'n bischen was holen ? "

Madeleme erhob sich schwer , schüttelte mit dem Kopf und
ging . Sie schwankte förmlich, - es war ihr , als habe sie nun
auch dm letzten Halt verloren . Innerlich war ihr alles wund
und weh . Zu furchtbar war , was sie in den letzten vierund¬
zwanzig Stunden erfahren . Ihr Aussehen war ein so er¬
schreckendes, daß Else , als sie ihr im Korridor begegnete , laut
ausschrie .

„llm Gstteswillen , Madelnue ? Was ist Dir ? Bist Du
krank ? "

Sie wehrte die theilnahwsvoll an sie Herantretende mit so
heftiger/ zorniger Gebärde ab , daß Else erschrocken zurückfuhr
und tappte sich in ihr Schlafzimmer . Dort warf sie sich halb
bewußtlos auf ihr Bett . Im Dilirium ihres Schmerzes war
sie unfähig , über ihre Lage , über das , was sie gehört , gerechte
Erwägungen anzustellen . Grauen , Entsetzen und Haß loderten
in ihr .

Darum also des Onkels Freundlichkeit und Güte zu ihr .Es war das böse Gewissen , das ihm keine Ruhe ließ , der Wunsch ,an der Tochter zu sühnen , was er gegen den Vater , unter dem
Einfluß persönlichen Haffes , verschuldet . Der Gedanke stachelte
sie und trieb sie mit jähem Ruck empor . Fort wollte sie, fort ,
noch in dieser Stunde , in dieser Minute . Es schien ihr un¬
möglich , ihm je wieder in 's Auge zu sehen . Aber sie war
st schwach und angegriffen , daß sie sofort taumelnd zu -
rucksank .
, ,

Und nun traten Onkel und Tante , von Else Herbeigerusen ,w s Zimmer und näherten sich ihrem Bett .
„Was ist Dir ? Bist Du krank ? Soll ich nach dem Arzt

schicken ? "
Sie biß die Zähne auf einander und drehte sich mit einem

heftigen Ruck nach der Wand um .
. Bei dem Anblick des Obersts war ihr das Blut so jäh in

Stirn und Schläfe geschossen, daß es sie für Sekunden wie ein
Schwindel ergriff .

. Jetzt legte er sanft seine Hand aus ihre Stirn — ein so
heftiger Schauder schüttelte ihren Körper , daß er erschrocken zu -
rucktrat und der hinter ihm stehenden Else zurief :

. ^„Schnell zum Arzt ! Es scheint ein starkes Fieber zu

Kurz nach Else entfernte auch er sich , seiner Frau aus -
tragend, der Kranken beim Entkleiden behilflich zu sein .

Der Arzt , der schon eine Viertelstunde später erschien, er -
Uarte, daß nichts Bedenkliches vorliege . ES scheine lediglich sin
Aervenanfall . Ruhe und Schonung würden die Leidende in

Zeit wieder Herstellen . Dazu verschrieb er ein beruhigendes
Pulver .

Den Rest des Vormittags verbrachte Madeleine im Bett
? geschloffenen Augen , um nicht mit Else , die zu ihrer Pflege
g

M saß , sprechen zu Müssen . Aber während sie sich stellte ,
o schliefe sie, arbeitete ihr erregter Geist unablässig .

. Wie unrecht sie Gaston gethan ! Er hatte ihr nicht zu viel ,
Mrn zu wenig gesagt . Oder sollte ihm verborgen sein, welche
olle der Oberst bei dem tragischen Ende ihres Vaters gespielt ?
astvn war der Einzige unter allen Menschen , dem sie sich an -
^ tauen durfte .

An den Händen des Obersten klebte das Blut ihres Vaters
w deshalb mußte ihr Bestreben sein, sich unabhängig von ihm

machen sein Haus sobald als möglich zu verlassen . Durste
imie Wohlthaten noch länger annehmen , ohne vor den Manen

r-s Vaters zu erröthen ? ^Bei Gaston war ihre Zukunft , sein Interesse war das ihre
me Pflicht gegen sich selbst gebot ihr , ihm in allem , was er

" V verlangte , zu Willen zu sein . Ganz von diesem Gedanken
Mt , bot sie alle ihre Kraft und Selbstbeherrschung auf , um
^ Schwäche zu besiegen und am Nachmittag erhob sie sich
« Bett mit der Erklärung , daß ihr wieder völlig wohl sei.' e hatte im Paroxismus ihres Schmerzes einen Plan , den sie
< Ochsten Tage während der GeburtstägSgesellschast zur Aus¬
zug bringen wollte . Als es ihr gelungen war , Else einen
Anblick aus dem Zimmer zu entfernen , schrieb sie ein paar
iwe Zeilen an Gafto » de St . Sauveur ,

kS MM l
Mittwoch, dm 13 » OktoSer 18V7 .
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„ Lieder Gsston !
Morgen , während der Gesellschaft im Hause meines

Onkels , zu der heute eine Einladung an Dich abgegangen
ist , werde ich Dir das von Dir gewünschte Material ver¬
schaffen, mehr als das , ich will Dir Gelegenheit geben , Dir
selbst das Wichtigste auszuwählen . Du sollst mit mir zu¬
frieden sein, Gaston . DeinerwEhrgeiz soll volle Befriedigung
werden und dem Tode meines Vaters die schuldige Sühne .
Aus Morgen !

Deine Madeleine . "
Am Abend steckte sie Thielke heimlich den Brief zu , damit

er ihn an seine Adresse besorge . Der alte Bürschs nickte eifrig ,als sie ihm Vorsicht und Sorgsamkeit ans Herz legte .
„ Gewiß , Fräuleinchen, " flüsterte er zurück — , „ soll ge¬

wissenhaft besorgt werden . Verschwiegen ? Natürlich , wie das
Grab . Werde doch an Ihnen nicht zum Vwräther werden !
Da kennen Sie Thielke 'n schlecht. Herrgott , Man war doch auch
mal jung ."

Er schmunzelte verständnißinnig und kam sich in der ver¬
meintlichen Rolle als Postillon d' amour ungeheuer wichtig und
interessant vor .

(Fortsetzung folgt .)

EnßlaNd und Frankreich .
Unter dem Titel krsvok bespricht die neueste

Nummer der snä Osssits " die Formirung der
vierten Bataillone der französischen Regimenter an der Oftgrenze
und kommt zur Ueberzeugung , daß im Interesse der Wehrkraft
Frankreichs dies brsser an weniger cxponirten Grenzen , z . B .
an der spanischen Grenze oder im Norden geschehen muss : . Neu -
sormationen aus diesen vierten Bataillonen seien weniger werth
als länger bestehende Regimenter und sollten deshalb nicht gegen
den ersten Anprall des Feindes verwendet werden .

Ebenso warnt das genannte Blatt die französische Armee
vor noch größerer Reduzirung der Dienstzeit in der Front aus
ökonomischen Rücksichten zu Gunsten einer größeren Truppen¬
zahl . Wenn man auch vielleicht in Deutschland , trotz des Wider¬
spruchs erfahrener Generäle , mit zwei Jahren Dienstzeit aus -
kommen könne,

'
so sei der französische Volkscharakter doch ein

anderer als der deutsche , und französische Lebhaftigkeit verlange
mehr Zeit und andauernde Gewöhnung zur Sicherheit einer
festen Disciplin .

Das englische Fachblatt führt dann aus , daß England nicht
ohne Mitgefühl für Frankreich sei und daß es durchaus nicht in
Englands Interesse liege , eine weiters Verminderung der Kampf¬
fähigkeit Frankreichs anzusehen . England und Frankreich hätten
keinen Grund , um mit Effcrsucht oder Furcht sich gegenseitig in
der Entwickelung der Seemacht des elfteren und der Landmacht
des anderen Staates zu überwachen . Mit Bedauern sähe England ,
daß die abnehmende Bevölkerung von 40 Millionen in Frank¬

lreich anfängt , nicht mehr fähig zu sein, es mit ' den zunehmenden
50 Millionen Deutschlands ausnehmen zu können .

Schließlich wird gehofft , daß die zur BolkLabnahme in Frank¬
reich treibenden Ideen durch verständigere ersetzt würden uns daß
die Statistik kommender Jahre beweisen werde , daß Frankreich
an Zahl der Einwohner , in Disziplin und im allgemeinen Fort¬
schritt der Civilisation wieder wie früher den Beinamen der
„Francis Nation " verdiene . — Hierzu wird sehr richtig bemerkt :

Man kann diesen Auslassungen nicht abstreitcn , daß sie eng¬
lisch-patriotische Auffassung in sehr offenherziger Weise wieder¬
geben . Seit den Zeiten der jungfräulichen Königin hat es für
England kein besseres Ziel und keinen größeren Erfolg der Staats¬
klugheit gegeben , als wenn die Völker des Kontinentes sich tüchtig
in den Haaren lagen , sich gegenseitig schwächten und keine Zeit und
Freiheithatten , englisches Thun und Treiben in der Welt zu beobach¬
ten . Dann ging ihre Produktionsfähigkeit und ihr Handel herunter ,
England wurde oft Lieferant für Freund und Feind , sein Handel
wuchs und beim Friedensschluß der erschöpften Gegner war England
meist der Hauptgewinner an Geld und Gut und oft sogar an Land .
Ein zu Lande schwächer werdendes Frankreich d . h . ein solches,
das nicht mehr die eigenen und dadurch auch die deutschen nationalen
Kräfte nur für den nachbarlichen Kampf bereit erhält und dadurch
beide bindet , kann England nichts nützen . Englands Bedauern
ist deshalb ein aufrichtiges . Rach dem Aufhöcen des englischen
Besitzes von Nordfrankreich und der englischen Invasionen hat
Frankreich unbeabsichtigt , nicht zum eigenen Nutzen , stets Englands
Interessen gefördert , indem es zu Gunsten von dessen Seeherrschast
das secmächnge Holland zu Lande arg bedrängte und durch
Schaffung fortwährender KriegSunruhen keinem Kulturvolk Europas
Zeit ließ zur Kolonisation und Beachtung des fortschreitenden
Ländererwerbs Englands . In der Neuzeit gaben die cinseüig
gegen Deutschland gerichteten Rüstungen Frankreichs England
genügend Muße , sich in Egypten festzusetzen, seinen Besitz in Süd¬
asien und Südafrika weit auszudehuen , Cypern zu erwerben und
fast an allen Stellen der Erde mit Ausnahme Amerikas Land¬
erwerbungen vorzunehmen .

Scheint Frankreich einmal etwas nachzulaffen in seinem
starren Blick auf die Vogesen und sich mehr der Kolonisation zu
widmen , so erscheinen alsbald , wie jetzt, englische Mahnungen .
Zum Beispiel , als Frankreich 1894 seine Herrschaft auf Mada¬
gaskar befestigte , äußerte der „ Standard " alsbald , daß England
den Wunsch Frankreichs , seine Flagge auch in fernen Welt¬
gegenden zu entfalten , als natürlich und legitim ansehen müsse ,
fügte aber hinzu : „ Ob diese Erwerbungen auch für Frankreich
nützlich sind , ob sie Frankreich gegen seine wirklichen Feinde
stärker machen , ist Frankreichs Sache zu beurjheilen . "

Veutsches Neich .
Berlin , 8 . Okt . Die Verleihung des Luisenordens mit der

Jahreszahl 1813/14 und dem Rolhen Kreuz an die Kronprinzessin
von Griechenland ist — so wird mehreren Blättern geschrieben —
die äußere Anerkennung , die der Kaiser der erfolgreichen Thätig -
keit seiner Schwester in der Pflege der verwundeten und erkrankten
Krieger aus dem letzten griechisch -türkischen Kriege zollt . In
engerem Kreise hat der Kaiser sich wiederholt in sehr anerkennenden
Worten über diese Thätigleit geäußert , die einer „ echten Hohen -
zollerntvchter " würdig sei. In welchem Umfange sie die Kron¬
prinzessin ausgeübt hat , ergiebt die Thatsache , daß auf ihre An¬
regung allein zwei Waggons mit den verschiedensten Liebesgaben
im Werths von 30 000 Mk . nach Athen abgegangen sind .

Der „ Reichsanz . " veröffentlicht die Verleihung des Rothen
Adlerordens vierter Klasse an den Amtsgerichtsrath Brandt zu
Verden . — Ferner wird bekannt gegeben , daß aus dem Betriebe
der Meppen -Haselünner Eisenbahn im Jahre 1896/97 kein kom-
munalabgabenpflichtiger Reinertrag erzielt worden ist .

Berlin , 10 . Oktober . Im laufenden Monat wird der
erste Jahrgang eines Seefischerei -Almanachs erscheinen , der vom
deutschen Seefischerei - Verein herausgegeben wird . Derselbe
bringt außer einem Vsrzcichniß der deutschen See - und Küften -
ftaaten viele für die See - und Küstenfischerei bezügliche Gesetze
des deutschen Reichs und seiner Küstenstaaten , vieles für die
See - und Küstenfischerei , sowie für ihre Interessenten Wiffens -
werthe .

Eine Allgemeine Ausstellung für Nahrungsmittel , Volkser¬
nährung , Armee - und Marineverpflegung wurde heute Vormittag
im Meßpalast in der Alexandrinenstraße eröffnet . Die Protek -
torin der Ausstellung , Prinzessin Friedrich Leopold , hatte sich von
der Ehrenpräsidentin des Counters , Prinzessin Elisabeth zu
Hohenlohe , der Tochter des Reichskanzlers , vertreten lassen .
Ferner waren erschienen der Reichskanzler Fürst Hohenlohe , die
Minister Bosse und v . Goßler , Admiral v . Knorr , Vertreter des
Landwnthschastsministeriums und der Stadt Berlin . Geh . Sa¬
nitätsrath Dr . Koch brachte ein Hoch auf den Kaiser , aus - Stadt¬
verordneter Rosenow hielt die Festrede , die in ein Hoch auf die
Protektorin und Ehrenpräsidentin ausklang . Die Letztere erklärte
sodann die Ausstellung für eröffnet , durch welche die Festver¬
sammlung einen Rundgcmg antrat . Die Ausstellung ist beschickt
seitens der Armee - und Marineverwaltung , aus dem Ausland ,
von staatlichen und städtischen Behörden , Museen und gemein¬
nützigen Vereinen . Das Hanpterträgniß soll dem Nethen Kreuze ,
insbesondere der Heilstätte am Grabowsee und anderen humani -
rären Einrichtungen zugute kommen . . .

Di - Strafkammer in Oftrowo verurtheilte den Verleger und
Redakteur des polnischen Blattes „ Gazeta Ostrowska "

, Nowicki ,
wegen Beleidigung des Fürsten Bismarck durch Abdruck eines
einem galizischen Witzblatte entnommenen Zwiegesprächs zwischen
Tod und Teufel zu drei Monaten Gesängnih . Fürst Bismarck
hatte am 30 . August gegen Nowicki Strafantrag gestellt .

Berlin , d . Oktober . Die Beratungen des Hamburger
sozialdemokratischen Parteitages flöß - n dem „ Orendownik " die
Ueberzeugung ein , daß die deutschen Sozialdemokraten völlig die
Hoffnung verloren hätten , der polnischen Bevölkerung ihre Ideen
so einzuimpfen , daß sie sich in der Folge von selbst verbreiteten .
In Hamburg hätten sie zum ersten Male auf Grund gemachter
Erfahrungen dies eingestanden . Unter der polnischen Bevölkerung
hätten sie dir Erfahrung gemacht , daß das nationale Bewußt¬
sein der Polen den internationalen Sozialismus nicht zulaffe .
Dies sei eine wichtige Erfahrung für die polnische Volksgesammt -
heit , für die Geistlichkeit und die Deutschen . Die Entwickelung
der polnischen Vereine bilden einen wirksamen Damm gegen die
Sozialdemokratie . — Ein Blick aus die Ausdehnung der sozial¬
demokratischen Bewegung in Galizien — bemerkt dazu das
„ Pos . Tagebl ." — hätte dem „Orendownik " zeigen können , wie
wenig die polnische Bevölkerung als solche gegen die sozialdemo¬
kratische Ansteckung gesichert ist .

Hamburg , 9 . Okibr . Der sozialdemokratische Parteitag
beschloß, di --. Parteileitung wieder nach Berlin zu verlegen , und
dm nächsten Parteitag iu Stuttgart abzuhalten . . . . .

Hamburg , 9 . Okt . Der sozialdemokratische Parteitag
b . schloß in namentlicher Abstimmung mit 160 gegen 50 Stimmen ,
den Kölner Beschluß , wonach den Genossen die B - theiligung an
den Preußischen Landtagswahlen verboten wird , aufzuhcben , und
genehmigte Punkt 1 und 2 öes Bebel ' schen Antrags , Wonach die
Betheiligung an der nächsten preußischen Landtagswahl überall
geboten tst, wo die Verhältnisse es ermöglichen . Außerdem wurde
beschlossen, daß Compromiffe und Bündnisse mit anderen Parteien
nicht abgeschlossen werden dürfen .

Hamburg , S . Okt . Gegen den Redakteur des „ Hamb .
Gen . -Anz . " Dr , Bruno Wagener ist auf Antrag des Danziger
Generalkommandos van der hiesigen Staatsanwaltschaft die Unter¬
suchung eingeleitet wegen Aufnahme einer Depesche , sin der es für
sittlich berechtigt anerkannt wird , wenn ein Militärposten auf einen
wegen geringfügiger Vergehen Verhafteten bei dessen Flucht auf
offener Straße nicht schießt . Die Untersuchung ist eingeleitet
wegen Aufforderung des Militärs zum Ungehorsam .

Coburg , 9 . Oktober . Der russische Minister des Aus¬
wärtigen Graf Murawjew ist in der vergangene » Nacht hier
eingctroffen .

Ausland .
Paris , 8 . Oktober . Bei der Beiathung des Heeres¬

budgets verwarf die Budgetkowmission unter dem Vorbehalt ,
daß der Minister noch gehört werden solle, mit 10 gegen 8
Stimmen die Vermehrung des Truppenkontingents . .

P ari s , 9 . Ok .ober . Der „ Temps " erklärt die gegen¬
wärtige Lage auf Kreta für unhaltbar / es sei die höchste Zeit ,
daß Europa der übernommenen Verpflichtung Nachkomme, gedeih¬
lichere Zustände aus der Insel herbeizuführen , und schlägt vor ,
die Verwaltung Kretas provisorisch einem Kommissar als Dele -
girten Europas anzuvertrauen , vieleicht einem ehemaligen
Diplomaten , welcher von Kairo und Konstantinopel her die Ver¬
hältnisse des Oricnrs kenne . Diesem Kommissar wären 3 bis 4
belgische oder holländische Kolonialoeamtc , sowie And aüs
belgischen oder holländischen Kolonialtruppen bestehende Gen¬
darmerie bsizugeben .

Madrid , 8 . Oktober . General Wehler telegraphirte an
den Ministerpräsidenten Sagasta , sein doppelter Charakter als
Generalgouverneur und General M odsk vor dem Feinde ver¬
hindere ihn , seine Entlassung zu nehmen . Das genüge ihm aber
nicht , ohne das Vertrauen der Regierung und angesichts der
Angriffe , die gegen ihn gerichtet würden . Sagasta antwortete ,
die Regierung erkenne die Dienste Wetzlers an / aber ste bedenke
den Wechsel der Politik und verlange , um den Krieg zu beenden ,
Behörden , die sich mit ihr identifizirten . Dies habe nichts mit
dem Vertrauen zu thun , welches Wehler der Regierung einflöße .
Die Liberalen seien der Ansicht , daß die Verantwortlichkeiten in
der Politik nicht auf den Ausführenden zurückfielen , sondern , auf
die Regierung , welche diesen inspirire . Sagasta theilte zum
Schluffe mir ,

'
er werde Wrhler binnen Kurzem den Beschluß de»

Regierung mittheilen .
Konstantsinopel , 9 . Oktober . Der deutsche Botschafter

Frhr . v . Saurma dinirte Gestern im Mdiz -Kiosk und wurde
darauf vom Sultan in Audienz empfangen .

Cettinje , 9 . Oktober . Die nach Skutari berufenen
Führer der Albanesenstämme ließen dem Sultan durch den
Gouverneur von Skutari ihre vollständige Unterwerfung melde »
und kehrten in ihre Heimath zurück . Die Frage der Ent¬
waffnung der Albanesen ist vertagt worden , da man Verwicke¬
lungen befürchtet .



Lokales .
Wilhelmshaven , 11 . Okt . Die Hafenordnung für Handels¬

schiffe und Fahrzeuge in Wilhelmshaven vom 9 . H . 88 . hat
folgende Aenderung erhalten : Um Verwechselungen mit dem als
Sturmwarnung gezeigten schwarzen Balle vorzubeugen , wird in
Zukunft als Einfahrtssignal für Handelsschiffe in Wilhelmshaven
bei beiden Einfahrten statt eines schwarzen Balles ein schwarzer
chlindrischer Körper gezeigt werden .

Wilhelmshaven , II . Oktober. Die Marineordnung hat
folgende Aenderung erhalten : Links neben dem Marineadler sind
auf den Militärpäfsen und Ueberweisungsnationalen der Mann¬
schaften der Matrosendivisionen , Werftdivisionen und Torpedo -
abthcilungen folgende Unterscheidungszeichen mit schwarzer Tinte
zu setzen : Für Mannschaften , welche ausgebildet worden bezw .
kommandirt gewesen sind aus Panzerschiffen : I . , Kreuzern oder
Avisos : ! ! . , Schulschiffen : III . , Torpedobooten : IV .

Wilhelmshaven , 12 . Oktober . Der Verpflegungszuschuß
für das 3 . Vierteljahr 1897/98 einschließlich des Zuschusses zur
Beschaffung einer Frühstücksportion beträgt in : Berlin für den
Mann und Tag 16 Pf ., Potsdam 17 , Kiel einschl . Friedrichsort
13 , Danzig 12 , Wilhelmshaven 19 , Lehe 19 , Cuxhaven 19 ,
Helgoland 31 Pf .

Vermischtes .
— * Madrid , 9 . Okt . Nach einer Depesche aus Manila

hat aus Mindanao und im Sulu -Archipel ein heftiges Erdbeben
stattgesunden , welches mehrere Verluste von Menschenleben und
beträchtlichen Sachschaden verursacht hat .

Livorno , 8 . Oktober . Verschiedene Blätter wissen zu
berichten , daß zwei junge deutsche Geologen bei Porto Ferraio

(Elba ) einige Steinblöcke mit sichtbaren Spüren von Gold - und
Kupfereinsprengungen fanden . Man vermuthet , wie die Zeitungen
hinzufügen , daß sich dort ein goldhaltiges Lager befinde .

— ^ Wildenbruchs neues Bührenwerk , das am Berliner
Theater zur Aufführung kommen wird , hat „ Friedrich den
Eisernen " zum Haupthelden . Dieser brandenburgische Kurfürst
führte heftige Kämpfe mit den Zwillingsstädten Berlin -Köln ,
die er sich im Jahre 1448 unterwarf .

— * Die Bedeutung des Zimmerstaubes für die Ueber -
tragung ansteckender Krankheiten ist das Resultat neuer experi¬
menteller französischer Arbeiten , die in der Pariser Akademie de
Medecine mitgetheilt werden . Bei allen fieberhaften Ausschlags¬
krankheiten bei Diphtherie , bei Lungenentzündung und besonders
bei der Tuberkulose sind , wenn es sich nicht um die direkte
Uebertragung handelt , die Keime der Krankheitserreger , die in
dem Zimmerstaub schweben, von größter Bedeutung . Ganz be¬
sonders gilt dies für alle Räume , in denen eine größere Menge
Menschen zusammenleben , für die Räume des öffentlichen Unter¬
richts , für die großen Werkstätten und Magazine , für die Hos¬
pitäler und die Kasernen . Gerade in den Kasernen ist es der
Zimmerstaub , der für die ansteckenden Krankheiten so oft maß¬
gebend ist, mit seinen verderblichen Krankheitskcimen , die von
früheren Epidemien herrühren , oder mit dem Schuhwerk aus den
Pferdeställen und Abtritten mitgebracht werden . Zur Verhütung
der Ansammlung dieser Keime in den Ritzen der Dielen hat sich
die Dichtung der Fußböden mit Steinkohlentheer in den franzö¬
sischen Kasernen bewährt und verdient , weil sie hygienisch wirk¬
sam und zugleich billig ist , weitere Verbreitung .

— * Liebesbrief für Radfahrer . Geliebte Klarissa ! Du Kugel¬
lager meines Herzens ! Seit ich Dich kenne und Dein Herz im
Renntempo erobert habe , bist Du die Achse aller meiner Gedanken ,

und die Lenkstange meiner Richtung , ore^ nitr Sen '
Weg - M ^

zeigt . Du bist das Rad meiner Zeit . Du erscheinst mir ch
Laterne , als das Licht meines Zieles . Der Hauch Deiner Sech
bläht meine Pneumatiks und gleich einer Oelkanne förderst Dy
meine Geschwindigkeit , mit der ich zu Dir eile . Du bist d»z
Triebrad meiner Gefühle und die Kurbel meiner Bewegungen
Deine Gegenwart vernickelt mir meine Seele , während Deine
Wesenheit sie mit tiesschwarzem Email , der Farbe der Trauer
überzieht . Deine Kenntnisse im Englischen , Französischen, , K «.
lienischen , sowie im Deutschen machen mich zum Sklaven Deiner
Jnternationalität und bewahren mir den Respekt für das Aus¬
land . Bin ich aber bei Dir , so bist Du die unzerreißbare Kette
meines Daseins , die sicher wirkende meines Weggehens . In Ar
erkenne ich den stabilen Rahmenbau meiner Zukunft , die BM
meiner Bestrebungen . Deshalb will ich Dich gleich einem Patent,
schraubenschlüssel umklammern und Dir ein breites Schuhblch
gegen die Gefahren des Lebens sein . Unsere Liebe ist der Gun,-
mikitt , der uns auf ewig verbündet . Dein treuer Trampelmeier
Franz B .

— * (Allerdings . ) Lehrer ( in der Rechenstunde ) : „ Lizzie,
löse mir folgendes Exempel : Wenn ein Dienstmädchen zwei Z,W
mer in zwei Stunden reinigen kann , wie viel Zeit werden M
Dienstmädchen zu derselben Arbeit brauchen ? " — Lizzie (schnell ):
„Vier Stunden ! " — Lehrer : „Unsinn ! Natürlich bloß 1 Stunde !"
— Lizzie : „ Ja , wenn sie nicht schwatzen thäten ! "

— * (Trost .) Student (der bemerkt , daß er gar kein Geld nick
hat ) : „ Na , so schlimm ist's nicht — es ist ja heute schon der
Zweite ! "

LtttrrarlsHKS
Der neue Hamburger Reformkalender (Verlagsanstalt vorm . I . »

Richter In Hamburg ) , meldet sich auch diesmal als treuer Hausgenosse . M
Büchlein kostet nur 20 Plg .

Verdingung .
21100 KZ Leinewand , alte , weiße ,

1050 KZ wollene Putzlappen , 1100
KZ und 900 w Scheuerleinewand,
130 KZ Baümwolle , ungesponnen ,
für die drei Kaiserlichen Werften, im
Etatsjahre 1898/99 zu liefern , sollen
am 8 . November 1897 , Vormittags
11 /̂4 Uhr, verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , werden auch gegen
1,20 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 4 . Oktbr . 1897 .
Kaiserliche Werst,

K- ty. für Verw. -Angekegenheite«.

Bekammtanchmg.
Das Schulgeld für die, die Mittel¬

schule hier besuchenden Kinder für das
III . Vierteljahr 1897/98 ist bis zum
8. November ds. Is . zur Unterzeich¬
neten Kasse zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 8 . Oktober 1897 .
KSm « e » eikaffe .

Kahnert .

Zu vcrmietheu
ein mSblirtes Zimmer .

Ulmstraße Nr . 14 .

M großer Wer hast
Umstände halber billig z« verkaufe » .

Gökecstraße 14 .

Zu verkaufen
zwei neue Wsllwoge « mit Patsnt -
achsen, je 2500 KZ Tragkraft . Einer
davon zwei Monate gebraucht , sehr
Preiswerth .

H . Masters , MLllerstr . 15 .

Sprechstunde .
Ich halte jeden Sarmtag Vor¬

mittag von 8 —1 » Uhr im Kötel
„ Barrier Hof " i » Barst Sprech¬
stunde « ab .

Keckisammli LMlEM,
Oldertbrrrs «

Bekanntmachung.
A « Dotmerstag , de « 14 . M . ,

Mittags 12 Uhr ,
sollen bei Thor IV etwa

sß chm alles Brennholz
öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkauft werden .

Wilhelmshaven , den 11 . Okt . 1897 .
Materialien - Magazin - Verwaltung

der Kaiserliche» Werst.

Zu vermiethen
an ruh . Bewohner eine Woh «««g
zu Mk . 20 monatlich .

Altendeichsweg 1 .

Zn vermiethen
zwei herrsch . Wohnungen
in der 1. Etage , bestehend
ans je 8 Räumen , Bade¬
zimmer , Küche « nd Zube¬
hör zum 1. November d. I .
sehr preiswerth .

k. KkdrtMS , Psisrßk. M
Eine möbiirte Stube
nebst Gchlafstnbe an 1 oder 2 an¬
ständige Herren zu vermiethen .

Kleinestr . 8, 1 . Et . r .

Zu vermiethen
eine 4räumige Woh « « « g mit ab¬
geschlossenem Korridor und ein Lade « .

Verl . Börsenstr . 11 .

Junger Kaufmann ,
doppelte Buchführung , gestützt auf gute
Zeugnisse , sucht passende Stellung . Gefl .
Off . u . L 1SV6 an die Exp , d . Bl .

Gesucht
ein tüchtiges fleißiges Mödchs «
für Küche und Haus .

Frau C . Gleich , Roonstr . 15 .

Gesucht
für 15 . Oktober oder sofort gut
empfohlenes HauSMüdchs » .

Frau Ehrlich , Victoriastr . 5 .

Entlaufen
ein brauner kurzhaariger H « h « sr -
h « « d mit weißem Brustfleck und etwas
weiß an den Zehen . Abzugeben gegen
Belohnung .

Königstr . 33 p . (d . Bahnh . gegenüber ) .

'

Um vins Auktion
ru vsrmsiösn

vsrkkuks toll Illvsn iw Lauts
dor kowwsndon Mocllo oio -

2s1us ansZsvork . « GkrvN -

tot « ,
in Orösss 1 — 4 , sorvis « i « -

« vZNv LL« r' i ' « N -M » 8 Si» so
aEallsnä llilliZ , dass

8is stannsQ vsrdcw Ls sind
diso sllss Zuts HnsliMsn und
sind äisss Lacllsn wollt wsllr
in allsn Orösssü aut ll -sZor ,

Es 8 Ms .kdMK .rls

Lsoi -g Slckvn

ockog im Am.-
Mittwoch , den 13 . d. Mts ., Abends 8 Uhr ,

im Kaisersaal

DOM WDO/G88SD Z - D . F - SL - MSD , «- SW « .

Thema :

Reise durch dis mdseßt. Atilschlui
( KMe , Kaksikm , Moore, Kslkze ).

Die Mitglieder unseres Vereins und deren Hausfamilie haben
freien Zutritt . Abonnement für Nichtmitglieder für 1 Person 6 Mk ,
FamilienbUets für 2 Personen 9 Mk -, desgl . 3 bis 5 Personen 12
Mark ber Joh . Focken , Roonstraße . Kaffenpreis für eine Person
1,50 Mark .

D «v Vorstand des Gewerbe - Vereins

Hochfei « « frische

empfiehlt in Postcolli 9 Psd . netto für
MI . 1V .SV franco unter Nachnahme .

» Mere ! Irr Vsslersteak

Thers
in Hochs . Qualitäten, !
von 1,60 Mk . an, !

empfiehlt !
Mch . Letzora « « , !

Drogenhandlung ,
Bismarckstraße

'
iS .

Zu vermiethen
eine 3räumige Woh « « « g mit
Wasserleitung im Hinterhause zum
1 . November.

Bäckermstr . Hintstchs , Müllerftr .

Z « vermiethen
zum 15 . Oktober eine möblikte
vffiLierwohmmg .

Schwedenhaus 2, 1 Tr . l .,
Eingang Friedrich str .

Zn vermiethen
zum 1 . Nov . ein schöner Ecklade « W .
Wohnung , Preis 550 Mk ., sowie
noch einige WohNiMge « .
W . Thole « , N . Wilhelmsh .-Str . 62 .

Echt Florentiner
Veilchenpulver von G. Jetzner -
Heißler zum Parsümiren der
Wäsche , Briefpapier , Handschuhe
rc , per Packet 20 , 30 , 40 , 50

und 65 Pfg .
Depots : Wchard Lehmann , Bis -
marckstr . 15 , Kugo LüdiKe »
Roonstr . 104 , Gmil Schmidt ,
Roonstr . 84 , W . Wachsmuth ,
Marktstr . 27 , M . Keil , Bant ,

Werftftraße 10 .

G ^ eGL ' i » - 6 so ! ä -

6 r' GLM - 86 iks
von Lallv L IlsWvillsek wVresävn ,
wild und spsrsaw iw Osbrsncll , vr -
lläitlicll » kacket - -- 3 8 t > 50 kt . llsi

L ! vü . DroZ .,
Liswsrckstrassc .

ZUKgS WMÜDkLSNs
welche das Modellzeichtte « « « d
Schneider « gründlich erlernen wollen ,
können sich melden bei
IV . HrÜLlnZsr , Damenkleidermacher ,

Knorrftraße Nr . 6 .

LvsitarNLKv 6rspssrA .iUA .Zls , dunkelfarbiger Stoff
in feinem ansprechendem Muster .

MrudkArdlAS NoNpsulocksu , äußerst haltbarer ,
praktischer Kleiderstoff .

6s .rrirds NoVVSnIoÄsu im beliebten englischen
j Geschmack.
ZVilsiLs -rdLZs Nox »VSUduoIl .e , dunkler , praktischer

Kleiderstoff .

Diese Fantasiestoffe , in den gangbaren Farben vorräthig ,
eignen sich für Haus - und Promenadenkleider , sind haltbar und
überaus preiswerth .

Ze/M . Ake/Äs »
GeMfiskMS fax Klällkrßsjfs.

Kermge.
I « . GlsAethee Heeiuge empfiehlt
in ' / », Vs, ' /«, Vs , Vis Tonnen zu

den billigsten Tagespreisen

I . D . Vsrgftede ,
Elsfleth.

UnentgeltlichVers . Anweisung zur Rettung von Trunk¬
sucht mit und ohne Vorwissen — Kein
Gcheimmittel . — M . Walkrnderg ,

Rerlin , Steinmehstr . 29 . Ueber tausend auch gerichtlich geprüfte u . eidlich erhärtete
Dank - u . Anerkennungsschreiben bezeugen die Wiederkehr des häuslichen Glückes .

Empfehle

garmrte Damm-Hüte
in großer Auswahl zu bedeutend ermäßigten Preisen bis nächsten
Sonntag , den 17 . d . Mts . wegen Umbau und Vergrößerung meines

Ladens .

U. lL «E8lG «r, Hatmchn , K« »Ir . 88.

Vorläufige Anzeige.
Wie bisher so werden auch in dieser Saison
vom MrrfikkorPS des Kaisers . II . SrebalaiW

G F S 1 -

im Saale der „Vnvg Hohenzottevn " E
anstaltel .

AboMültMe will! in Umlauf gesctzi

Reüaktion . Rotationsüruck und Verlas von Th . Süß , Wilhelmsballen . ( Telephon Nr . 16 .)


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

